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Mit Hörgerät

In entspannter Atmosphä-
re nehmen wir uns Zeit für 
eine persönliche Hörge-
räte-Beratung, um Ihren 
Hör-Sinn wieder für das 
Wesentliche zu schärfen.
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Salzhausen: Bahnhofstraße 2 · Tel. 04172 988 944 
www.weghenkel.de
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
mit der zweiten Ausgabe von „PUR“ in 2026 begrüßen wir 
nicht nur die Sommerzeit, sondern auch die ganze Pracht des 
Frühlings. Es ist eine Zeit des Wachsens und Gedeihens - eine 
Zeit des Aufbruchs!

Ich möchte Sie dazu ermuntern, diese positive Energie zu 
spüren und auch in Ihrem Leben Kraft und Mut zu schöpfen, 
um neue Wege zu gehen und dem spürbaren Wandel in unse-
rer Gesellschaft etwas entgegenzusetzen:

Schauen wir nicht weg, wenn es in unserem Umfeld passiert: 
Ignoranz, Beleidigungen und Gewalt! Nicht nur im direkten 
Kontakt, auch über das Internet werden Menschen beschimpft, 

erniedrigt und ausgegrenzt. Oft mit kriminellen Methoden und 
der Nutzung von künstlicher Intelligenz (KI). So sehr uns KI 
nutzen und unterstützen kann, so sehr kann sie leider auch 
genutzt werden, um uns zu schaden. Hier sollten wir wachsam 
sein und den Mut haben, uns dagegen zu wehren oder darauf 
aufmerksam zu machen.

Engagement für das Miteinander, für das „Mensch sein“ – in 
einer Welt, in der Hass und Krieg immer noch Platz haben. 
Vielleicht sollten wir im Kleinen beginnen, etwas zu verändern. 
Helfen wir der alten Dame über die Straße, fragen wir den 
einsamen Nachbarn, ob wir ihn unterstützen können, bieten 
wir der gestressten Mutter unsere Hilfe an. Zeigen wir Verständ-
nis, wenn mal etwas schief geht. Meckern wir nicht gleich, wenn 
andere vermeintlich oder auch wirklich einen Fehler machen.

Ich stelle mir persönlich immer die Frage: Ist die Sache so wichtig, um 
sich darüber aufzuregen? Oft komme ich zum Schluss, dass es reine 
Energieverschwendung ist und meistens gelingt es mir, dem Ganzen 
etwas Positives abzugewinnen oder es in etwas Positives zu wandeln.

Ich freue mich sehr, auch in dieser Ausgabe von „PUR“ wieder 
über einiges Positive berichten zu können und Sie einzuladen, 
bei den vielen Veranstaltungen dabei zu sein oder mitzuma-
chen! Bei dieser Vielfalt ist sicher für jeden etwas dabei!

Danke an alle Veranstalter und Mitwirkende, die diesen bunten 
Blumenstrauß erst möglich machen.

Beste Grüße

Ihre
Samtgemeindebürgermeisterin

Claudia von Ascheraden
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Stark.Mutig.Sichtbar - Frauen im Fokus.  
Eine neue Initiative für Frauen in der Samtgemeinde Jesteburg!
Was können wir machen, damit 
die Gleichstellung zwischen 
Mann und Frau besser funkti-
oniert?

Diese Frage stand am Anfang 
einer Idee, die inzwischen Form 
angenommen hat. Mitarbeite-
rinnen der Samtgemeindever-
waltung haben gemeinsam mit 
der ehrenamtlichen Gleichstel-
lungsbeauftragten die Initiative 
Stark.Mutig.Sichtbar - Frauen 
im Fokus ins Leben gerufen. 
Das Ziel ist, Frauen zu stärken, 
sichtbar zu machen und zu 
vernetzen. Nicht als einmalige 
Aktion, sondern als dauerhaf-
tes Angebot, das wächst und 
sich weiterentwickelt.

Der Auftakt: Selbstbehaup-
tungskurs mit dem WEISSEN 
RING e.V.

Den ersten Schritt bildet ein 
kostenfreier Selbstbehaup-
tungskurs in Kooperation mit 
dem WEISSEN RING e. V., der 
bundesweit für seine Arbeit 
rund um Kriminalitätsopfer 
und Gewaltprävention bekannt 
ist. Der Kurs ist praxisnah 
und ohne Vorkenntnisse 
zugänglich. Es wird vermittelt, 
wie Frauen durch gezielte 
Körpersprache und klare 
Kommunikation Übergriffe im 
Vorfeld vermeiden können, wie 
persönliche Grenzen selbstbe-
wusst gesetzt und eingehalten 
werden, wie Distanz aufgebaut 
wird, wenn eine Situation unan-
genehm oder bedrohlich wird 
und wie man sich im Ernstfall 
wirksam zur Wehr setzt. Der 
Kurs richtet sich ausdrücklich 
an alle Frauen - unabhängig 
von Alter, körperlicher Fitness 
oder Vorerfahrung. Es geht 
nicht um Kampfsport, sondern 

um Haltung, Stimme und die 
Fähigkeit, in kritischen Momen-
ten handlungsfähig zu bleiben.

Termine und Organisation

Der Grundkurs findet am Frei-
tag, den 22. Mai 2026 um 15:30 
Uhr statt.

Die Aufbaukurse folgen am 29. 
Mai 2026 und am 5. Juni 2026 
zur gleichen Uhrzeit.

Der Kurs dauert jeweils 1,5 
Stunden und wird von der 
erfahrenen Kursleiterin Anke 
von Berg vom Todtglüsinger 
SV sowie Michael Finnern vom 
WEISSEN RING geleitet.

Die Veranstaltungen finden 
jeweils im Heimathaus am 
Niedersachsenplatz in Jeste-
burg statt.

Kinder der Teilnehmerinnen 
können während des Kurses 
die Samtgemeindebücherei 
Jesteburg besuchen und dort 
mit den Bee Bots, Edurino oder 
einer Vorlesezeit eine gute Zeit 
verbringen.

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um eine Spende für den WEIS-
SEN RING e.V. wird gebeten.

Anmeldung per E-Mail in der 
Samtgemeindebücherei
bei Jutta Viercke-Götze unter: 
buecherei-jesteburg@lkhar-
burg.de
oder bei Carolin Prehn unter: 
c.prehn@lkharburg.de.

Für eine telefonische Anmel-
dung bitte in der Samtge-
meindebücherei unter der 
Telefonnummer 04183/9747-
47 anrufen.

Mitmachen und Mitgestalten

Stark.Mutig.Sichtbar – Frauen 
im Fokus soll mehr als eine 
Veranstaltungsreihe werden. 
Die Initiative soll davon leben, 
dass Frauen sich einbringen, 
Themen nennen, die ihnen 
wichtig sind, und Formate 
mitgestalten, die etwas 

bewegen. Wer Ideen hat, 
Fragen stellen möchte oder 
einfach neugierig ist, ist herz-
lich eingeladen, sich direkt bei 
Inka Theden unter i.theden@
lkharburg.de zu melden.

Alle Frauen aus der Samtge-
meinde Jesteburg und Umge-
bung sind willkommen.

v.l. Carolin Prehn, Inka Theden, Jutta Viercke-Götze und Sandra Dürre

AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE
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Vorsorge für den Krisenfall
Krisen und außergewöhnliche 
Ereignisse, wie Unwetterlagen, 
Großschadensereignisse oder 
z.B. ein flächendeckender, 
länger andauernder Strom-
ausfall („Blackout“) lassen sich 
nur selten – und dann auch 
nur mit recht geringem Vorlauf 
- vorhersehen, ihre Auswir-
kungen sind aber oftmals 
enorm. 45.000 Menschen in 
Berlin, spürten dies vor eini-
gen Wochen bei einem länger 
andauernden Stromausfall 
ganz deutlich.

Durch geeignete Vorsorge – 
des Staates, aber auch jedes 
Einzelnen – lassen sich die 
Folgen aber oft abmildern. Wie 
der Stand der Vorbereitung in 
der Samtgemeinde Jesteburg 
ist und welche konkreten 
Vorsorgemaßnahmen jeder 
selbst treffen kann, darüber 
informierten Samtgemeinde-
bürgermeisterin Claudia von 
Ascheraden und ihre Mitarbei-
ter interessierte Bürgerinnen 
und Bürger in einer Informati-
onsveranstaltung am 18. März 
im Jesteburger Schützenhaus.

Neben den wahrscheinlichs-
ten Szenarien, auf die sich die 

Samtgemeinde in ihren Vorbe-
reitungen einstellt, wurde auch 
das Machbare bei den konkre-
ten Vorbereitungen, aber auch 
deren Grenzen, umfassend 
erläutert. 

Wer ist für die Maßnahmen 
zur Gefahrenabwehr zustän-
dig, wo liegen die rechtlichen 
und tatsächlichen Grenzen? 
Wie stellt sich die Samt-
gemeinde darauf ein und 
welche konkreten Maßnah-
men wurden getroffen bzw. 
vorbereitet? Alle diese Punkte 
des Krisenmanagements 
wurden anschaulich darge-
stellt.

Besonders hervorgeho-
ben wurde auch, dass eine 
Krisenresilienz durch die 
Maßnahmen der Kommunen 
oder des Landkreises alleine 
nicht erreicht werden kann. 
Eigenvorsorge der Bevölke-
rung, die zum Teil ganz profan 
sein kann, gehört neben der 
staatlichen Daseinsvorsorge 
als zweite Säule unabdingbar 
dazu, um Krisenfälle möglichst 
unbeschadet zu bewältigen. 
In diesem Zusammenhang 
wurde auch daran appelliert, 

sich in derartigen Krisensituati-
onen um ältere oder erkrankte 
Nachbarn zu kümmern bzw. zu 
diesen Kontakt zu halten.

Es ist geplant, in den nächsten 
Monaten je eine weitere Informa-
tionsveranstaltung in Jesteburg 
und in Bendestorf anzubieten.

AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE

Herzenssache

Telefon 069 955128-123
www.herzstiftung.de/testament

Was liegt Ihnen am Herzen und soll
bleiben, wenn Sie gehen? Welche
wichtigen Werte wollen Sie dauerhaft
weitergeben? Mit Ihrem Testament 
zugunsten der Deutschen Herzstiftung 
helfen Sie, die Herzforschung zu 
fördern und Leben zu retten.

Fordern Sie den Ratgeber Testament 
mit Herz an und informieren Sie sich.
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Damit jede Stimme gleich zählt: Wahlbezirke 
in der Gemeinde Jesteburg neu zugeschnitten
Die Verwaltung hat Anpassungen 
der Wahlbezirke im Vorfeld der 
Kommunalwahlen sowie der 
Direktwahl des Samtgemeindebür-
germeisters / der Samtgemeinde-
bürgermeisterin vorgenommen. 
Dabei wurde darauf geachtet, dass 
die Größe der Wahlbezirke künftig 
ähnlich ist, sodass alle Stimmen 
möglichst gleich viel zählen. Im 
Zuge dieser Anpassung hat sich in 
einigen Bereichen die Zuordnung 
geändert.

Betroffen sind Teile von Lüllau, 
Wiedenhof, Hassel, Reindorf 
Osterberg sowie Itzenbüttel.
Für diese Ortsteile hat sich die 
Zuordnung zu den Wahlbezir-
ken teilweise geändert.

Daher kann es sein, dass Sie in 
einem anderen Wahllokal bzw. 
Wahlbüro wählen als bisher.

Warum wurde diese Anpas-
sung notwendig?

Bereits im vergangenen Jahr 
wurde in den Medien über aktuelle 
Gerichtsentscheidungen zur Wahl-
gleichheit berichtet. So hat unter 
anderem der Staatsgerichtshof 
Niedersachsen Ende 2024 festge-
stellt, dass zu große Unterschiede 
bei der Größe von Wahlkreisen 
unzulässig sind und vor künfti-
gen Wahlen angepasst werden 
müssen. Auch das Bundesverfas-
sungsgericht hat diese Grundsätze 
bestätigt und weiter konkretisiert. 
Grundlage hierfür ist unter ande-
rem das Bundeswahlgesetz und 
das Niedersächsische Landes-
wahlgesetz, das eine möglichst 
gleichmäßige Einteilung der 
Wahlgebiete vorgibt. In der Praxis 
hat sich daraus der Maßstab 
entwickelt, dass Abweichungen 

möglichst nicht mehr als etwa 15 
% betragen sollen.

Wenn Wahlbezirke unterschied-
lich groß sind, kann es passieren, 
dass Stimmen unterschiedlich 
stark wirken. In kleineren Bezir-
ken hat eine einzelne Stimme 
mehr Einfluss als in größeren. 
Dadurch entsteht ein Ungleich-
gewicht, das dem Grundsatz 
widerspricht, dass jede Stimme 
gleich viel zählen soll. Ziel 
der Anpassung ist es daher, 
die Größe der Wahlbezirke 
möglichst anzugleichen. So wird 
sichergestellt, dass alle Stimmen 
vergleichbar gewichtet sind.

Ziel der Anpassungen in der 
Samtgemeinde Jesteburg ist es, 
faire, transparente und rechtssi-
chere Wahlen zu gewährleisten 
und gleichzeitig eine möglichst 

einfache und klare Durchfüh-
rung vor Ort zu ermöglichen.

Bitte achten Sie bei den 
kommenden Kommunalwah-
len sowie der Direktwahl des 
Samtgemeindebürgermeis-
ters / der Samtgemeindebür-
germeisterin besonders auf 
Ihre Wahlbenachrichtigung.

Nur wer wählt, hat die Wahl!

AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE

Rossmann zieht zugesagte Spende 
für Grundschule in Jesteburg zurück
Die Drogeriemarktkette Ross-
mann hat eine ursprünglich 
zugesagte Spende von Leucht-
mitteln für die Grundschule 
Jesteburg zurückgezogen. 
Darüber informierte die 
Verwaltung bereits die politi-
schen Gremien.

Hintergrund der Entschei-
dung ist nach Angaben des 
Unternehmens eine interne 
Neubewertung, die durch 
einen Zeitungsbericht über 
mögliche zukünftige bauliche 

Veränderungen am Schuls-
tandort ausgelöst wurde. In 
der Berichterstattung war ein 
möglicher Abriss beziehungs-
weise eine grundlegende 
Umgestaltung der Schule 
thematisiert worden. Dies habe 
bei Rossmann zu einer intensi-
ven Diskussion innerhalb des 
Unternehmens geführt, an 
deren Ende eine Entscheidung 
der Geschäftsführung stand.

Ausschlaggebend war insbe-
sondere die Sorge, dass die 

vorgesehenen Leuchtmittel im 
Falle eines späteren Abrisses 
oder umfangreichen Umbaus 
nicht dauerhaft genutzt werden 
könnten. In einem solchen Fall 
stünden sie anderen Schulen 
nicht mehr zur Verfügung, 
bei denen eine langfristige 
Nutzung sichergestellt wäre. 
Die Grundschule Jesteburg 
gehörte innerhalb der Spen-
denaktion zu den Standorten 
mit einem besonders großen 
Förderumfang.

Seitens der Verwaltung wurde 
gegenüber dem Unternehmen 
nochmals die aktuelle Situa-
tion vor Ort erläutert. Dabei 
wurde betont, dass kurzfristige 
bauliche Maßnahmen derzeit 
nicht zu erwarten sind und 
entsprechende Planungs- 
und Entscheidungsprozesse 
erfahrungsgemäß mehrere 
Jahre in Anspruch nehmen. 
Zudem steht zunächst eine 

Wirtschaftlichkeitsuntersu-
chung an, auf deren Grundlage 
die politischen Gremien über 
das weitere Vorgehen entschei-
den sollen.

Ungeachtet dieser Erläute-
rungen hält Rossmann an 
seiner Entscheidung fest. 
Gleichzeitig wurde vereinbart, 
nach Vorliegen konkreterer 
Planungsgrundlagen erneut 
das Gespräch zu suchen, um 
mögliche alternative Unterstüt-
zungsansätze zu prüfen.

Die Verwaltung bedankt sich 
bei der Firma Rossmann für 
die Bereitschaft, eine Spende 
in solcher Höhe zur Verfügung 
zu stellen und wird den Kontakt 
zu dem Unternehmen weiter-
hin aufrechterhalten, um die 
Entwicklung im Zuge geänder-
ter Rahmenbedingungen zu 
gegebener Zeit erneut in die 
Gremien einzubringen.

Leuchtmittel für die Grundschule in Jesteburg

PUR!-Magazin
als ePaper lesen
epaper.wittich.de/5319
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Seminarfahrt des Jugendrates  
Gemeinsam starten, Ideen entwickeln, Zukunft gestalten
Am Wochenende vom 13. bis 
15. Februar 2026 machte sich 
der im Oktober neu gewählte 
Jugendrat auf den Weg zu 
einer gemeinsamen Seminar-
fahrt nach Papenburg. Für die 
jungen Mitglieder war es die 
erste gemeinsame Veranstal-
tung auf Samtgemeinde-Ebene 
– eine gute Gelegenheit, sich 
besser kennenzulernen, ins 
neue Amt hineinzuwachsen 
und gemeinsam Ideen für die 
Zukunft zu entwickeln.

Unter dem Motto „Neu ins Amt 
gewählt“ standen vor allem die 
kommunalen Strukturen und 
Aufgaben im Mittelpunkt. Die 
Jugendlichen bekamen einen 
Einblick darin, wie kommunale 
Politik und Verwaltung funkti-
onieren, welche Möglichkeiten 
der Jugendrat hat und wie 
sie ihre eigenen Ideen in die 
Samtgemeinde einbringen 
können. Dabei ging es nicht nur 
um Theorie: In verschiedenen 
Arbeitsphasen sammelten 
die Teilnehmenden eigene 
Ideen, diskutierten mögliche 
Projekte und vereinbarten 
erste konkrete Schritte für ihre 
gemeinsame Arbeit.

Mit dabei waren auch Daniela 
Reider aus der Verwaltung, 
die für die Begleitung des 
Jugendrates zuständig ist, sowie 

Fachbereichsleiterin Sandra 
Dürre. Die Teilnahme der 
beiden war den Organisatoren 
besonders wichtig: So konnten 
die Jugendlichen die Verwaltung 
in einer offenen, persönlichen 
Atmosphäre kennenlernen und 
erleben, dass sie dort jederzeit 
auf ansprechbare und unter-
stützende Ansprechpartnerin-
nen zählen können.

Die sechs Jugendratsmitglieder 
im Alter von 13 bis 17 Jahren 
brachten sich während des 
gesamten Wochenendes mit 
viel Engagement, Kreativität 
und Begeisterung ein. Schnell 
wurde deutlich, wie viele Ideen 
und Perspektiven in der Gruppe 
stecken. Gleichzeitig wuchs 
durch Gespräche, gemeinsame 
Aufgaben und viele kleine 
Momente das Gefühl, als Team 
zusammenzuarbeiten.

Unterstützt wurde dieser 
Prozess durch die einfühlsame 
und motivierende Leitung des 
Seminars durch Robert W. Mit 
abwechslungsreichen Metho-
den und kleinen Teambuilding-
Spielen sorgte er dafür, dass 
Lernen, Austausch und Spaß 
immer wieder ineinander 
übergingen. So entstand eine 
Atmosphäre, in der sich alle 
wohlfühlten und aktiv einbrin-
gen konnten.

Ein besonderer Höhepunkt 
des Wochenendes war das 
von der Verwaltung orga-
nisierte Krimi-Dinner. In 
verschiedenen Rollen und 
mit passenden Verkleidungen 
tauchten die Jugendlichen in 
eine spannende Geschichte 
ein. Dabei konnten sie nicht 
nur ihr schauspielerisches 
Talent unter Beweis stellen, 
sondern auch gemeinsam 
rätseln, lachen und einen 
unvergesslichen Abend erle-
ben.

Am Ende der Seminarfahrt 
waren sich alle einig: Das 
Wochenende war ein voller 
Erfolg. Neben neuen Erkennt-
nissen über ihre Aufgaben und 
Möglichkeiten nahmen die 
Jugendlichen vor allem Moti-
vation, Teamgeist und viele 
Ideen für ihre zukünftige Arbeit 
im Jugendrat mit nach Hause. 
Ein gelungener Start für ein 
engagiertes Team, das die Inte-
ressen der jungen Menschen 
in der Samtgemeinde künftig 
aktiv vertreten möchte.

v.l.: Linus Hansen, Mica Dürre, Sontje Ahrens, Helen Atay, Emily Klug-
man, Emma Krüger� Foto: Daniela Reider

Jugendrat bei der kreativen Arbeit� Foto: Daniela Reider

AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE

Hauptstr. 41 
21266 Jesteburg 

Mo- Fr 10 bis 18 Uhr
Sa 10 bis 14 Uhr 
www.lila-land.de

JETZT NEUE
SOMMER-LOOKS

ENTDECKEN!
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Verstärkung in der Kinderspielstunde 
- Ein Ort zum Spielen, Lachen und Ankommen!
Die Arbeitstage von Melanie 
Backhaus, Flüchtlingskoordi-
natorin der Samtgemeinde 
Jesteburg, sind meistens sehr 
bunt. So ist es oft der Fall, 
dass die Pläne von aktuellen 
Geschehnissen durchbrochen 
werden, spontan reagiert 
und die nächsten Stunden 
oder Tage umgeplant werden 
müssen. 

Wenn in der Flüchtlingskoordi-
nation das Telefon klingelt, hat 
sie oft keine Ahnung, welche 

Folgen und „to do´s“ sich aus 
dem Telefonat ergeben. Doch 
immer wieder entstehen aus 
zunächst unscheinbaren Anru-
fen oder Nachrichten auf dem 
Anrufbeantworter, wunderbare 
Projekte. So auch im Februar 
2024, als Melanie Backhaus 
Frau Hübner zurückrief. 

Claudia Hübner wollte sich 
ehrenamtlich engagieren und 
hatte somit die Flüchtlingskoor-
dination kontaktiert. Die beiden 
vereinbarten einen Termin, 

um sich kennen zu lernen und 
überlegten wo Schnittmengen 
der Interessen Claudia Hübners 
und möglichen Bedarfen von 
Schutzsuchenden liegen. 
Schnell entstand die Idee, 
eine Kinderspielstunde in der 
Flüchtlingsunterkunft „Am 
Turnierplatz“ zu initiieren. Ein 
Angebot, das Kindern Raum 
zum Spielen geben sollte, drin-
nen wie draußen.

Aus dieser Idee ist inzwischen 
eine feste und sehr beliebte 
Einrichtung geworden. Einmal 
pro Woche treffen sich die 
Kinder in der Unterkunft zur 
Spielstunde. Es wird gebastelt, 
gemeinsam gelesen, gespielt 
und viel gelacht. Ganz neben-
bei lernen die Kinder dabei 
auch die deutsche Sprache. 
Für die Mütter oder Väter 
bedeutet diese Zeit zudem eine 
kleine Verschnaufpause im oft 
herausfordernden Alltag.

Die Kinder freuen sich jedes 
Mal riesig auf die gemein-
same Zeit. Oft fragen sie 
schon voller Vorfreude, wann 
denn „endlich“ die nächste 
Spielstunde stattfinde und 
können es kaum erwarten. Die 
fröhliche Atmosphäre und das 
gemeinsame Spielen schaffen 
eine besondere Verbindung, 
die für alle Beteiligten spürbar 
ist.

Auch organisatorisch hat sich 
das Projekt weiterentwickelt. 
Aus beruflichen Gründen 
musste sich Claudia Hübner 
inzwischen etwas zurückneh-
men. Umso schöner ist es, 
dass sich Sylvia Haberkorn 
und Charlene Garde gefunden 
haben, die das Angebot nun 
ergänzen. So kümmert sich 
mittlerweile ein Team von drei 

Ehrenamtlichen mit viel Herz 
um die wöchentliche Spiel-
stunde. Nicht nur die Kinder 
und deren Eltern profitieren 
davon, sondern auch den 
Ehrenamtlichen selbst bereitet 
ihr Engagement große Freude. 

Die gemeinsame Zeit, die 
strahlenden Kinderaugen, die 
Fortschritte der Kinder und die 
vielen kleinen Begegnungen 
machen die Spielstunde jede 
Woche, auch für sie, zu etwas 
Besonderem. „Und auch 
einfach mal mitkichern ist so 
eine Bereicherung für einen 
selbst! Wann macht man das 
schon mal?“, sagt Claudia 
Hübner.

Das Beispiel zeigt eindrucksvoll, 
wie viel durch ehrenamtliches 
Engagement entstehen kann: 
Begegnungen, Vertrauen und 
kleine Momente der Freude, 
die für Kinder, Familien und 
Ehrenamtliche eine große 
Bedeutung haben. Tatsächlich 
geht Außenstehenden auch 
das Herz auf, wenn man sieht, 
wie herzlich die drei engagier-
ten Frauen von den Kindern 
begrüßt und auch verabschie-
det werden!

Wer ebenfalls Interesse hat, 
sich ehrenamtlich einzubringen 
und Menschen vor Ort unter-
stützen möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich bei Melanie 
Backhaus zu melden. Sie ist 
dienstags bis donnerstags 
unter der Telefonnummer 
04183-974737 zu erreichen. 
Neue Ideen, Zeit und Engage-
ment sind jederzeit willkom-
men! Sollte Frau Backhaus nicht 
erreichbar sein, hinterlassen 
Sie gern eine Nachricht. Frau 
Backhaus ruft Sie garantiert 
zurück!

AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE

Kinderspielstunde v.l. Charlene Garde, Sylvia Haberkorn 
 Foto: Melanie Backhaus

PUR!-Magazin als ePaper lesen: 
epaper.wittich.de/5319
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AKTUELLES AUS DER SAMTGEMEINDE

In eigener Sache - Beendigung meines Amtes 
als Samtgemeindebürgermeisterin
Am 26.02.2026 habe ich in der 
Sitzung des Samtgemeinderates 
verkündet, dass ich mich in der 
nächsten Legislaturperiode nicht 
mehr für das Amt der Samtge-
meindebürgermeisterin zur Wahl 
stellen werde. Diese Entschei-
dung ist mir nicht leichtgefallen 
und ich habe sie schließlich aus 
sehr persönlichen Gründen 
getroffen. Dem vorausgegangen 
ist ein langer Abwägungsprozess 
ähnlich der Entscheidung, mich 
2021 zur Wahl zu stellen.

Mit nachfolgender Erklärung 
möchte ich ein Fazit ziehen 
und gleichzeitig einen Blick in 
die Zukunft wagen:

Das Hauptziel, das mich dazu 
bewogen hat, dieses Amt über-
haupt anzustreben, war eine 
Veränderung der Organisation 
unserer Verwaltung. Dieses Ziel 
habe ich erreicht.

Auch die Vernetzung der 
Mitgliedsgemeinden miteinan-
der und das Gefühl, eine Samt-
gemeinde zu sein, ist gelungen 
und zeigte sich am deutlichsten 
bei der 50 Jahrfeier der Samtge-
meinde Jesteburg. Gleichzeitig 
wird das Gemeinschaftsgefühl in 
Kooperationen von Sportverei-
nen und gemeinsamen Aktionen 
von Vereinen, wie beispielsweise 
dem Filmmuseum Bendestorf 
und dem Heimatverein Jeste-
burg deutlich.

Aktuell spiegelt sich dies in 
dem geplanten gemeinsamen 
Fest im Sommer diesen Jahres 
wider, das vom BGV Jesteburg 
e.V. gemeinsam mit der Natur-
bühne e.V., dem VfL Jesteburg 
e.V. und famila gestaltet und 
organisiert wird. Mit famila ist 
auch ein Gewerbetreibender 
eingebunden – vielen Dank allen 
Engagierten auf diesem Wege!

Ein solcher Zusammenhalt ist 
von großer Wichtigkeit, denn 
wir befinden uns in schwieri-
gen Zeiten.

In Zeiten leerer Haushaltskas-
sen kann man zum Teil nur 
„den Mangel verwalten“ und 
leider keine „Wahlgeschenke“ 
machen. Umso wichtiger ist es, 
die strukturellen Probleme zu 
lösen, die sich nach Jahrzehn-
ten des „Nichtstuns“ immer 
deutlicher auftun. An dieser 
Stelle wünsche ich mir für die 
Zukunft eine deutlich bessere 
Zusammenarbeit mit der Politik.

Ich habe mich immer als Mode-
ratorin gesehen, die von der 
Verwaltung gut vorbereitete 
Vorlagen in die Politik bringt 
und diese lösungsorientiert 
gemeinsam mit den politischen 
Gremien bespricht, entscheidet 
und umsetzt. Leider hat sich 
ein großes Misstrauen seitens 
einiger Ratsmitglieder entwi-
ckelt und die Verwaltung ist mit 
Anträgen und Anfragen fast 
lahmgelegt worden. Das muss 
sich wieder ändern. Ich wünsche 
meiner Nachfolge an dieser 
Stelle viel Glück und Erfolg!

Ein großer Dank gilt meinem 
Team in der Verwaltung, das 
immer hinter mir gestanden 
und mich unterstützt hat. Die 
Zusammenarbeit war stets von 
Vertrauen und einer guten, famili-
ären Arbeitsatmosphäre geprägt. 
Das Familiensiegel als familien-
freundliche Arbeitgeberin haben 
wir nicht umsonst bekommen.

Mein Dank gilt aber auch 
allen, mit denen mich eine 
vertrauensvolle Zusammen-
arbeit verbunden hat. Das 
sind die Feuerwehr, der 
Landkreis, die politischen 
Gremien (in Teilen), die 

Vereine und Geschäftspartner 
der Verwaltung, aber auch 
die vielen Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren oder 
mit einem Anliegen zu mir 
gekommen sind.

Das klingt wie ein Abschied, 
noch bin ich aber im Amt und 
hoffe, auch in den letzten Mona-
ten meiner Amtszeit (diese 
endet am 31.10.2026), Dinge auf 
den Weg zu bringen und noch 
etwas bewegen oder zumindest 
anstoßen zu können.  Foto: Tine Acke

Anzeigenberatung
Renate Fitschen

Telefon: 04171-74214 oder 0160 – 96 47 90 42
E-Mail: fitschen@pur-jesteburg.de
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Aktiv für Sie - Seniorenbeirat der Gemeinde Jesteburg
Der Frühling tut sich noch ein 
wenig schwer, aber wirklich 
eisglatte Straßen und Tief-
schnee wird es hoffentlich nicht 
mehr geben. Im Januar wurden 
alle Kaffeetreffs im Heimathaus 
witterungsbedingt abgesagt. 
Das hatte der Vorstand des 
Seniorenbeirats gemeinsam 
mit den betreuenden Beirats-
mitgliedern beschlossen. Dies 
geschah zum Schutz der Seni-
orinnen und Senioren und der 
Beiratsmitglieder, die gesund 
und munter bleiben sollten.

Ab April findet wieder diens-
tags von 15:00 Uhr bis 17:00 
Uhr im Heimathaus der offene 
Kaffeetreff mit Kaffee, Kuchen 
und Spiel statt. Der Obolus 
beträgt € 2,50. Bei schönem 
Wetter rollt die Boulekugel.

Im Zuge des Ferienprogramms 
„Jugend aktiv“ haben unsere 
Mitglieder Helmut Meyer und 
Zbigniew Szlykowicz am 2. April 
2026 mit Kindern Nistkästen 
gebaut.

Alle Termine und Änderun-
gen unserer Veranstaltungen 
werden in unserem Schau-
kasten am Spethmann-Platz 
bekanntgegeben. Die meisten 
Termine werden auch über 
die Presse, die Homepage der 
Samtgemeinde und den Jeste-
burgKalender veröffentlicht.

Die nächsten Termine des 
Seniorenbeirats:

Am 13. Mai 2026 von 15:00 
bis 17:00 Uhr findet zum 25. 
Mal die monatliche Senioren-
sprechstunde statt. Kommen 
Sie gerne auf ein Glas alkohol-
freien Sekt oder einen Kaffee 
vorbei. Wie immer finden Sie 
uns im ev. Gemeindehaus, 
Eingang gegenüber dem 
Glockenturm. Wir sind wieder 
für Anfragen, Anregungen, 
Hinweise, Mitteilungen, Unter-
stützung oder nur zum Klönen 
für Sie da. Wir freuen uns 
über einen regen Gedanken-
austausch. Die Sprechstunde 
findet jeden 2. Mittwoch im 
Monat statt. Sollten Sie als 
Senior eine Wohnberatung 
benötigen, vermitteln wir 
gerne einen Termin mit unse-
rem ausgebildeten ehrenamt-
lichen Wohnberater Helmut 
Meyer.

Am 13. Juni 2026 um 11:00 
Uhr wird der Seniorenbei-
rat mit den Senioren der 
Gemeinde Jesteburg grillen. 
Es gibt Würstchen, Salate, 
alkoholfreie Getränke, Kaffee 
und Kuchen. Kostenbeitrag € 
8,00. Für die Veranstaltung 
dürfen wir wieder die Räume 
der „Ole School“, Sandbarg 
32, nutzen. Da es nur ein 
begrenztes Platzangebot gibt 

und für die weitere Planung, 
bitten wir um Anmeldung 
unter:

Heidi Peters 04183/2857 oder
Monika Partsch 04183/50236

Wir freuen uns auf Sie!

Und noch einmal zur Erinne-
rung: der Kreisseniorentag am 
Kiekeberg ist am 31. Mai 2026. 
Alle zwei Jahre lädt der Land-
kreis Harburg zum Kreisseni-
orentag ein. Seit vielen Jahren 
findet dieser Tag auf dem 
Gelände des Freilichtmuseums 
Kiekeberg statt. Für Jung und Alt 

wird es ein buntes Programm 
mit vielen verschiedenen Infor-
mationsständen, interessanten 
Vorträgen, Vorführungen und 
Unterhaltung geben. Das 
Programm wird in den Medien 
veröffentlicht werden. An dem 
Tag haben alle Besucher freien 
Eintritt ins Freilichtmuseum. 
Schauen Sie doch auch mal 
an einem Sonntag von Mai bis 
Ende Oktober in den Außen-
stellen des Freilichtmuseums 
vorbei. Es lohnt sich.

Weitere Angebote sind in 
Planung und werden rechtzei-
tig bekanntgegeben.

� Foto: Heidi Peters

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Bauhof Jesteburg: Zuverlässiger Dienstleister für die Gemeinde
Der kommunale Bauhof 
Jesteburg sorgt täglich dafür, 
dass zentrale Aufgaben in der 
Gemeinde zuverlässig erledigt 
werden. Viele dieser Arbeiten 
laufen im Hintergrund, sind 
aber entscheidend für das 
Funktionieren der Infrastruk-
tur und der Lebensqualität vor 
Ort.

Zu den Kernaufgaben des 
Bauhofs gehören die Pflege 
von Grünflächen, die Instand-
haltung von Straßen und 
Wegen sowie die Betreuung 
öffentlicher Einrichtungen. 
Auch saisonale Arbeiten, wie 
Winterdienst oder die Besei-
tigung von Laub zählen zum 
festen Aufgabenbereich.

Das Team arbeitet vielseitig 
und flexibel. Je nach Bedarf 
werden kleinere Reparaturen 
übernommen, Veranstaltungen 
unterstützt oder kurzfristige 
Einsätze organisiert.

Durch die enge Abstimmung 
mit der Gemeindeverwaltung 
können Maßnahmen meist 
zügig umgesetzt werden. Auch 
das Thema Nachhaltigkeit 
spielt eine zunehmende Rolle. 
Der Bauhof setzt schrittweise 
auf umweltfreundlichere 
Verfahren und Geräte, etwa in 
der Grünpflege.

Bei besonderen Wetterlagen 
– wie Sturm oder Schnee – ist 
der Bauhof schnell im Einsatz, 

um die Verkehrssicherheit zu 
gewährleisten und Schäden zu 
beseitigen. Jüngstes Beispiel ist 

der Winterdienst, der in diesem 
Winter von besonderer Wich-
tigkeit war.

Der Bauhof in Aktion
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N O R D H E I D E
T +49 (0)4181 90 85 0 | Nordheide@engelvoelkers.com 

Engel & Völkers Nordheide GmbH | IVD-Makler | Breite Str. 4 | 21244 Buchholz

Der perfekte Moment für neue Perspektiven
Sie fragen sich, ob jetzt der richtige Zeitpunkt für den Kauf oder Verkauf einer Immobilie ist? Mit uns lautet die Antwort ja.

Wir ermitteln den realistischen Wert Ihres Objektes und kennen bereits den passenden Käufer. Alternativ finden wir Ihr Wunschobjekt 
und vermitteln bei Bedarf auch die entsprechende Finanzierung.

Lassen Sie uns darüber sprechen, was wir für Sie tun können - ein Anruf genügt.

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Der Bauhof Jesteburg ist damit 
ein wichtiger Bestandteil der 
kommunalen Infrastruktur. 
Seine Arbeit trägt dazu bei, 
dass der Alltag in der Gemeinde 
reibungslos funktioniert.

Aber diese Leistungen, die 
der Bauhof erbringt, sind mit 
Kosten verbunden. Aufgrund 
der angespannten Haushalts-
lage in der Gemeinde Jeste-
burg haben die politischen 
Gremien entschieden, dass 
der Bauhof sich auf seine 
Pflichtaufgaben beschränken 
soll. Damit entfällt die schnelle 
Hilfe für Bürger oder die 
Unterstützung von Vereinen, 
wie wir es bisher gewohnt 
sind. Alle freiwillige Leistun-
gen sind „auf Eis gelegt“ und 
auch die Pflegeintervalle sind 
davon betroffen. Wundern Sie 
sich bitte nicht, wenn Grünan-
lagen künftig nicht jede Woche 

gemäht werden oder wenn 
Pflanzkübel leer bleiben.

Zuletzt hatten sich Monika 
Partsch und Heidi Peters 
(beide Vorstand des Senio-
renbeirates) der Pflanzkübel 
angenommen und diese in 
Eigenregie bepflanzt und 
gepflegt. Herausfordernd war 
jedoch die Wasserversorgung. 
Das Wasser musste auf langen 
Wegen herangeschafft werden. 
An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an die beiden!

Zwischenzeitlich ist die Idee 
entstanden, die Pflanzkübel in 
Patenschaften zu übergeben. 
Wer Interesse an der Über-
nahme einer Patenschaft hat, 
der kann sich melden unter: 
bauen-jesteburg@lkharburg.de

Wir freuen uns über zahlreiche 
Interessenten!

PUR!-Magazin als ePaper lesen: epaper.wittich.de/5319
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Harmstorfer Dorff est am 30.05.2026
Harmstorf  veranstal tet 
im jährlichen Wechsel mit 
Bendestorf ein Dorffest für 
Groß und Klein. In diesem 
Jahr findet das Harmstorfer 
Dorffest wieder statt, und 
zwar am 30.05.2026.

In der Ortsmitte wird hierfür 
die Straße „Im Dorfe“ für einen 
Tag zur Festmeile, auf der sich 
die örtlichen Vereine und Orga-
nisationen präsentieren und 
verschiedenste kulinarische 
Angebote bereithalten.

Um 14:00 Uhr geht es los. Die 
Kindergärten planen zum Start 
eine kleine Gesangseinlage, 
anschließend gibt es Vorführun-
gen des Bendestorfer Reitver-
eins und der Jugendfeuerwehr. 
Die Feuerwehr ist zusätzlich 
mit einem Infostand vertreten 
und präsentiert ihre Einsatz-
fahrzeuge. Der Reitverein bietet 
darüber hinaus auf der Dorf-
teichwiese Ponyreiten an. Gleich 
nebenan steht die Hüpfburg von 
Jugend aktiv, auf der sich die 
Kinder austoben können.

Vom Bürgerverein wird ein 
Kinderschminken angeboten 
und die Jäger präsentieren das 
Wolf-Info-Mobil der Jägerschaft 
Harburg, an dem man sich auf die 
Spuren des Wolfes machen kann.

Auch kulinarisch wird viel 
geboten!

Es gibt diverse Stände örtlicher 
Anbieter mit süßen bis herzhaf-
ten Köstlichkeiten. Von Crêpes 
bis Wurst ist für jeden etwas 
dabei. Die plattdüütsche Runn 

richtet ein Café mit selbstgeba-
ckenem Kuchen ein. Auch ein 
Eiswagen darf natürlich nicht 
fehlen.

Der Faslamsverein baut seine 
berühmte Caipibar auf und 
die Erntefreunde versorgen 
die Gäste vom Getränkewa-
gen.

Die örtlichen Vereine und 
Organisatoren freuen sich 
auf viele Besucherinnen und 
Besucher!

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Für Getränke ist gesorgt...

Ein vielfältiges Programm für die Kleinen.... Köstliche Leckereien warten auf die Gäste!

Vorführungen der Feuerwehr

Mit uns erreichen Sie
Menschen!
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Unser neues Einhorn „Leyla“ zieht 
in den Märchenwanderweg „Der Trickser“ ein!
Der Märchenwanderweg „Der 
Trickser“ wird um eine Erneu-
erung reicher – und das dank 
einer Idee, die Moderne und 
Märchenwelt charmant verbin-
det. Seit Juni 2024 können Besu-
cherinnen und Besucher per 
QR-Code kontaktlos spenden. 
Eine einfache Geste mit großer 
Wirkung: Die Einnahmen fließen 
zu 100 Prozent in die Erhaltung 
und Pflege des beliebten Fami-
lienausflugsziels.

Die seither stetige Resonanz 
zeigt, wie sehr der Weg den 
Menschen am Herzen liegt. 
Über das Jahr verteilt gingen 
zahlreiche Einzelspenden ein, 
ergänzt durch einige größere 
Zuwendungen aus dem Nach-
ruf von Frau Magda Kröger 
Ende 2025. Diese besondere 
Spendenbereitschaft macht 
nun eine weitere Erneuerung 
möglich.

Eine neue Leyla kommt nach 
Jesteburg!

Pünktlich zum Saisonstart zieht 
ein neues Einhorn auf den 
Märchenwanderweg ein. Leyla, 
viele Jahre eine der zentralen 

Figuren und Lieblingsstation 
für kleine wie große Fans, hatte 
zuletzt stark unter witterungs-
bedingten Schäden gelitten. 
Verrottung und Verschleiß 
machten eine Ablösung unver-
meidlich.

Dank der Spendengelder 
konnte der Neubau beauf-
tragt werden – gefertigt von 
Bispingens Kettensägen-
künstler Michael Knüdel. Seit 
Ende Dezember durfte das 
Kunstwerk in den Hallen des 
Bauhofs trocknen, erhielt 
einen schützenden Anstrich 
und hat nun seinen Platz auf 
dem Weg eingenommen. Leyla 
freut sich auf ein persönliches 
Kennenlernen – und auf viele 
gemeinsame Erinnerungsfo-
tos.

Mehr Transparenz, mehr 
Möglichkeiten

Um sichtbar zu machen, was 
mit den Spenden bereits 
erreicht wurde, werden 
künftig kleine Tafeln entlang 
des Weges angebracht. Sie 
informieren darüber, welche 
Stationen erneuert oder 

gepflegt werden konnten. 
Von den Restmitteln aus 2025 
wurden zudem passende 
Farben angeschafft, sodass 
der Bauhof Ausbesserungsar-
beiten zukünftig eigenständig 

durchführen kann. Ein 
schönes Beispiel dafür, wie 
gemeinschaftliches Engage-
ment dazu beiträgt, ein Stück 
Märchenwelt lebendig zu 
halten.

Leyla auf Zwischenstation im Bauhof Jesteburg 
 Foto: Catrin Durbahn

v.l. Michael Knüdel, Bauhofleiter Lars Schmidt, Catrin Durbahn

AKTUELLES AUS DEN GEMEINDEN

Gültig: bis 12. Juni 2026

Deutscher Stangenspargel          20,90
mit neuen Kartoffeln und Sauce Hollandaise
serviert mit:

1. Katenschinken             24,90 
2. Schnitzel „Wiener Art“            26,90
3. Nordsee-Lachssteak 200g 29,90
4. Huftsteak 200g   29,90

Scampi „SATT“ 
serviert mit Baked Potato und Sour Creme,
dazu Baguette-Brot

27,90NEU
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Jesteburg im Zeltlagerfieber - Zeltlager der Kreisjugendfeuerwehr 
vom 4. bis 11. Juli 2026
Vom 4. bis 11. Juli 2026 wird Jeste-
burg für eine Woche zur Zeltstadt: 
Auf einer Freifläche am Ortsaus-
gang Richtung Lüllau findet das 
diesjährige Kreiszeltlager der 
Jugendfeuerwehren statt. Rund 
1.800 Jugendliche und Betreuer 
aus dem gesamten Landkreis 
Harburg werden dort ihre Zelte 
aufschlagen und eine gemein-
same Woche voller Programm 
und Lagerleben verbringen.

Veranstaltet wird das Kreiszelt-
lager von der Kreisjugendfeuer-
wehr Harburg, unterstützt von 
der Feuerwehr Jesteburg und 
vielen ehrenamtlichen Helfern. 

Für die 10- bis 18-jährigen 
Jugendlichen ist das Zeltlager 
der Höhepunkt alle zwei Jahre. 
Neben Abenteuer und Spaß 
stehen vor allem Gemeinschaft, 
Teamgeist und das Kennenler-
nen anderer Jugendfeuerweh-
ren im Mittelpunkt. Sportliche 
Wettbewerbe, Geschicklich-
keitsspiele und feuerwehrbe-
zogene Aktionen sorgen dafür, 
dass es jeden Tag etwas zu 
erleben gibt.

Beim Orientierungsmarsch 
müssen einzelne kleine Grup-
pen einem auf einer Karte 
markierten Weg folgen und 

dabei unterschiedliche Aufgaben 
lösen. Dabei sollen die Jugend-
lichen nicht nur die Stationen 
bewältigen, sondern auch den 
Austragungsort besser kennen-
lernen. Beim geplanten Nacht-
marsch in der ersten Lagernacht 
bewältigen die Jugendgruppen 
feuerwehrtechnische, aber auch 
teambildende Aufgaben.

Im Zuge des Zeltlagers findet 
auch wieder die Abnahme der 
Leistungsspange für die älteren 
Jugendlichen statt. Die Leistungs-
spange ist die höchste Auszeich-
nung, die in der Jugendfeuerwehr 
erworben werden kann. Neben 
einer Haltungsnote umfasst sie 
fünf Einzelprüfungen, die zu einer 
Gesamtbewertung zusammenge-
fasst werden. Diese bestehen aus 
einem theoretischen Fragenteil, 
Kugelstoßen, einem Löschangriff, 
einem Staffellauf sowie einer 
Schnelligkeitsübung. Bei diesen 
Prüfungen sind Teamgeist, 
Disziplin, Wissen und Leistung 
gefragt. Hierfür trainieren die 
Jugendlichen die ganze Woche 
auf dem Sportplatz, bevor am 
Freitag die Abnahme stattfindet.

Ein besonderer Programm-
punkt ist der Tag des offenen 

Zeltlagers am Mittwochnach-
mittag. Alle Interessierten sind 
eingeladen, den Zeltlagerplatz 
zu besuchen, sich das Gelände 
anzuschauen und mit den 
Jugendlichen und Betreuern 
ins Gespräch zu kommen. 
Dabei kann man nicht nur einen 
Eindruck vom Tagesablauf im 
Zeltlager gewinnen, sondern es 
werden auch zahlreiche hand-
werkliche Berufe von Betrieben 
aus der Umgebung vorgestellt.

Während der Lagerwoche wird 
es rund um den Ortsausgang 
Richtung Lüllau lebhafter als 
gewohnt sein. Vor allem an den 
An- und Abreisetagen sowie am 
Tag des offenen Zeltlagers ist mit 
erhöhtem Verkehrsaufkommen 
zu rechnen. Die Feuerwehr 
bittet die Anwohner und alle 
Verkehrsteilnehmer hierfür um 
Verständnis. Über mögliche 
Parkflächen oder Verkehrsre-
gelungen werden wir rechtzeitig 
auf unserer Webseite (www.
feuerwehr-jesteburg.de) und 
auf Instagram (@ff_jesteburg) 
informieren.

Wir freuen uns auf eine 
abwechslungsreiche und span-
nende Woche!Kreiszeltlager - so sieht die Zeltstadt aus!

UNSERE FEUERWEHR

KITAS, KINDERGÄRTEN UND SCHULEN

22. SchulKinoWochen Niedersachsen Lernen im Kinosaal: 
22. SchulKinoWochen Niedersachsen mit über 82.000 Teilnehmenden

Gute Bilanz für die 22. 
SchulKinoWochen Nieder-
sachsen: Insgesamt 82.084 
Schüler:innen und Lehrkräfte 
hatten sich im Zeitraum vom 
5. bis 18. März 2026 für die 
landesweiten Filmvorführun-
gen angemeldet. Damit blei-
ben die SchulKinoWochen im 
März ein zentraler Bestandteil 
kultureller Bildungsarbeit in 
Niedersachsen. „Wir sind sehr 
zufrieden mit der diesjährigen 
Resonanz. Die konstant hohen 
Anmeldezahlen zeigen, dass 
das Interesse an filmischer 
Bildung ungebrochen ist. Kino 
als Lernort ermöglicht es, 

Unterrichtsthemen emotional 
und nachhaltig zu vermitteln“, 
resümiert Projektleiter Jörg 
Witte.

Bereits seit mehr als zwei 
Jahrzehnten öffnen nieder-
sächsische Filmtheater ihre 
Säle für ein pädagogisch 
kuratiertes Programm. In 
diesem Jahr beteiligten sich 
87 Kinos im ganzen Land. 
Lehrkräfte konnten aus 
über 85 Spiel-, Dokumentar-, 
Animations- und Kurzfilmen 
wählen und so den Unterricht 
um besondere Perspektiven 
erweitern.

Die meist besuchten Filme 
waren:

„Checker Tobi - die heimliche 
Herrscherin der Erde“ mit über 
17.000 Besucher/innen,
„Paddington in Peru“ mit 5.300,
„Der wilde Roboter“ mit 4.800
und „Momo“ mit 4.500 Besu-
cher/innen.

27 Vorstellungen wurden 
moderiert und durch anschlie-
ßende Filmgespräche ergänzt. 
Dabei erhielten die Schüler/
innen die besondere Gelegen-
heit, Fragen zum Inhalt und 
zur Entstehung der gezeigten 

Filme direkt an die anwesen-
den Gäste zu richten. Zu den 
Höhepunkten zählten die 
Vorführungen des Spielfilms 
„Amelie rennt“ im Rahmen des 
Wissenschaftsjahres „Medizin 
der Zukunft“, die in Koope-
ration mit dem Deutschen 
Zentrum für Lungenforschung 
stattfand. Als Expert:innen 
waren Dr. Marie Bickes und 
Dr.Christopher Wirks zu Gast.
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Besonders nachhaltig wirkten 
auch die Sonderveranstal-
tungen mit der Regisseurin 
Cornelia Grünberg und die 
Vorführung ihrer Langzeitdoku-
mentation „Achtundzwanzig – 
Der Weg ist das Ziel“, die junge 
Mütter über einen Zeitraum 
von vierzehn Jahren begleitete.

SchulKinoTage DEMOKRATIE! 
ab Juni 2026

Im Anschluss an die diesjähri-
gen SchulKinoWochen finden 
ab Juni 2026 wieder die SchulKi-
noTage DEMOKRATIE! statt. In 
ein- oder mehrtägigen Veran-
staltungsformaten werden 
speziell kuratierte Filme zum 
Themenschwerpunkt Demo-
kratie für alle Altersstufen und 
Schulformen gezeigt. Unter-
schiedliche Lebensgeschichten 
eröffnen den Schülerinnen und 
Schülern einen emotionalen 
Zugang zu demokratischen 
Grundwerten und verdeut-
lichen deren Bedeutung für 
das eigene Leben. Bestandteil 
der Filmvorführungen sind 
moderierte Filmgespräche mit 
Expert/innen sowie Gästen, die 
an der Konzeption und Produk-
tion der Filme beteiligt sind.

Mit den SchulKinoTagen DEMO-
KRATIE! wird das gemeinsam 
mit regionalen Kooperations-
partnern entwickelte Bildungs-
format der „Filmprojekttage 
zur demokratischen Grund-
versorgung“ fortgeführt, das 
2024 erfolgreich gestartet und 
2025 weiter ausgebaut wurde. 

In Herzberg am Harz finden 
im Juni 2026 in den Central-
Lichtspielen bereits die 4. Schul-
KinoTage DEMOKRATIE! statt.

Parallel dazu feiern die SchulKi-
noTage in Einbeck ihre Premi-
ere. Eine weitere Erstauflage 
ist für Ende August / Anfang 
September 2026 geplant: In 
Kooperation mit dem Landkreis 
Heidekreis werden die SchulKi-
noTage DEMOKRATIE! erstmals 
in den Kinos in Walsrode und 
Schneverdingen durchgeführt. 
Zum Jahresabschluss folgen 
Ende November / Anfang 
Dezember 2026 die 3. Schul-
KinoTage DEMOKRATIE! in der 
Schauburg Cineworld in Vechta 
und im Capitol Kino in Lohne.

Über das Projekt

Die SchulKinoWochen Nieder-
sachsen werden veranstaltet 
von VISION KINO – Netzwerk 
für Film und Medienkompetenz 
in Kooperation mit dem Film & 
Medienbüro Niedersachsen 

e.V. sowie weiteren Landespart-
nern. Unterstützt und gefördert 
werden sie vom Niedersächsi-
schen Kultusministerium, der 
Niedersächsischen Landesme-
dienanstalt und der nordmedia 
– Film- und Mediengesellschaft 
Niedersachsen/Bremen 
mbH. VISION KINO ist eine 
gemeinnützige Gesellschaft zur 
Förderung der Film- und Medi-
enkompetenz von Kindern und 
Jugendlichen. Sie wird unter-
stützt von dem Beauftragten 
der Bundesregierung für 

Kultur und Medien, der Film-
förderungsanstalt, der Stiftung 
Deutsche Kinemathek sowie der 
Kino macht Schule GbR, beste-
hend aus AllScreens – Verband 
Filmverleih und Audiovisuelle 
Medien e.V., dem HDF Kino e.V., 
der Arbeitsgemeinschaft Kino • 
Gilde deutscher Filmkunstthe-
ater e.V. und dem Bundesver-
band kommunale Filmarbeit 
e.V. Die Schirmherrschaft über 
VISION KINO hat Bundespräsi-
dent Frank-Walter Steinmeier 
übernommen.

Die SchulKinoWochen Nieder-
sachsen wurden in diesem 
Jahr von mehr als 82.000 
Schüler:innen und Lehrkräften 
besucht.� Foto: Annika Platt

Veranstaltung in Herzberg am Harz

KITAS, KINDERGÄRTEN UND SCHULEN
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Manege frei für Bella
Manege frei im Makens-Huus: Ein tierisches Abenteuer über die Freundschaft

Was passiert, wenn die Welt 
plötzlich zu laut wird? Am 31. 
Mai 2026 verwandelt sich das 
Makens-Huus in Bendestorf in 
eine Zirkusmanege.

Das Kinderstück „Manege 
frei für Bella“ nimmt kleine 
Zuschauer ab 3 Jahren mit auf 
eine emotionale Reise und 
lehrt uns ganz nebenbei, die 
Welt mit den Augen unserer 
vierbeinigen Freunde zu sehen.

Basierend auf Motiven von Anton 
Tschechows Klassiker „Kasch-
tanka“, erzählt diese Inszenierung 
die berührende Geschichte vom 
kleinen Ben und seiner Hündin 
Bella. Die beiden sind eigentlich 
ein unzertrennliches Team. Doch 
im Alltag gibt es eine Hürde, die 
viele Haustierbesitzer kennen: 
Ben übersieht manchmal die 
Signale, die Bella ihm gibt. Er 
versteht ihre Wünsche nicht 
immer richtig oder nimmt ihre 
Ängste nicht ganz ernst.

Wenn die Welt aus den Fugen 
gerät
Der Wendepunkt  der 
Geschichte ist so zeitlos wie 
aktuell. Ein Besuch auf dem 
Wochenmarkt wird für die 
sensible Bella zum Albtraum: 
Plötzlicher Lärm, Knallen und 
Krachen versetzen die Hündin 
in Panik. In der Hektik verlieren 
sich die beiden aus den Augen. 

Bella flieht und strandet in 
einer völlig neuen, bunten Welt 
– dem Zirkus.

Stars in der Manege: Von 
Schweinen und Gänsen mit 
Höhenangst
Hinter den Kulissen des Zirkus 
trifft Bella auf eine illustre 
Truppe, die nicht nur für Lacher, 
sondern auch für viel Wärme 
sorgt. Die kleinen und großen 
Zuschauer lernen dabei ganz 
besondere Charaktere kennen:
Porky, das Schwein: Ein gemütli-
cher Zeitgenosse mit großem Herz.
Miko, der Kater: Eigensinnig, 
flink und charmant.
Elsa, die Gans: Sie hat ein eher 
ungewöhnliches Problem – sie 
leidet unter Höhenangst.
Gemeinsam proben sie für die 
„Ägyptische Pyramide“, ein artis-
tisches Highlight, das Bella und 
ihre neuen Freunde vor große 
Herausforderungen stellt.

Mehr als nur ein Märchen
Hinter der bunten Zirkus-
kulisse verbirgt sich eine 
wichtige Botschaft: Findet 
Ben seine Bella wieder? Und 
viel wichtiger: Wird er gelernt 
haben, ihr in Zukunft besser 
zuzuhören? „Manege frei für 
Bella“ ist ein bezauberndes 
Plädoyer für Achtsamkeit, 
Empathie und das gegensei-
tige Verständnis zwischen 
Mensch und Tier.

Service-Informationen:
Eine Veranstaltung des Bürger- 
und KulturForum Bendestorf e.V.
Termin: Sonntag, 31. Mai 2026
Beginn: 11:00 Uhr
Ort: Makens-Huus, Bendestorf
Dauer: �ca. 45 Minuten 

 (ohne Pause)

Altersempfehlung:  
ab 3 Jahren
Eintrittspreise:
Kinder: 5,00 €
Erwachsene: 10,00 €
Familienticket: 28,00 €
Karten unter  
www.bk-bendestorf.de

� Fotos: Copyright © Wolfsburger Puppentheater
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Termine LandFrauenverein Jesteburg und Umgebung

Donnerstag, 4. Juni 2026, 9.30 Uhr
Spargel und Alpaka

Tagestour mit dem Bus, 
Besichtigung eines Spar-
gelbetriebes, Spargelessen, 
Führung über einen Alpaka-
hof, Kaffeetrinken

Wo: Spargelhof Sattelhof Meyer 
und Alpakahof „Pura Vida“ in 
Kirchwahlingen
Kosten: ca. 95 – 115 Euro, je 
nach Teilnehmerzahl

Busabfahrt: 9.30 Uhr, Parkplatz 
am Alten Moor, Jesteburg

Freitag, 7. August 2026, 14.00 Uhr
Amtsgartenkonzert in Lilienthal

Wir fahren mit dem Bus.

Kosten: ca. 85 Euro, Karten der 
Kategorie A
Busabfahrt: 9.30 Uhr, Parkplatz 
am Alten Moor, Jesteburg

Mittwoch, 2. bis 6. September 
2026
Busreise ins Elsass

Wir wohnen im Altstadtzent-
rum von Colmar.

Viele wunderschöne Ausflüge, 
u. a. nach Straßburg.

Wo: Busabfahrt Parkplatz Am 
Alten Moor, Jesteburg
Kosten: etwa 1.000 EUR bei 30 
Teilnehmerinnen

Freitag, 9. Oktober 2026, 16.30 Uhr
„Hilfe, es brennt“

Kann ich mit einem Feuerlö-
scher umgehen?
Brandgefahr zuhause: was 
setze ich wann ein?

Wo: Feuerwehrhaus Jesteburg 
mit Bratwurstessen (Selbstzah-
ler)

Donnerstag, 12. November 
2026, 15.00 Uhr
Einsamkeit im Alter

Vortrag und Gespräch mit 
Pastorin Dr. Isabell Hoppe

Mit Kaffee und Kuchen
Wo: Kirchengemeindehaus 
Jesteburg, Hauptstraße

Weitere Termine, Informatio-
nen und Anmeldung unter:

www.landfrauen-jesteburg.
de

Gäste sind herzlich willkom-
men!
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Spätsommerromantik im Elsass – Reise der Landfrauen Jesteburg
Die Landfrauen Jesteburg laden 
im September zu einer beson-
deren Reise ein:

Vom 02. bis 06. September 2026 
geht es für fünf Tage ins wunder-
schöne Elsass – eine Region 
voller Charme, Genuss und 
beeindruckender Landschaften.

Freuen Sie sich auf eine 
abwechslungsreiche Busreise 
mit vielen Höhepunkten: Neben 
einem Zwischenstopp auf einem 
landwirtschaftlichen Betrieb 
mit Imbiss erwartet die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
ein komfortabler Aufenthalt in 
Colmar, mitten im Herzen der 
historischen Altstadt.

Ein besonderes Erlebnis ist 
der Ausflug nach Straßburg 
mit geführter Stadtbesich-
tigung durch die UNESCO-
geschützte Altstadt. Auch 
Colmar selbst wird bei einer 
Führung erkundet – mit seinen 
malerischen Fachwerkhäusern 

und romantischen Gassen ein 
echtes Juwel des Elsass.

Genuss kommt ebenfalls 
nicht zu kurz: Ein Besuch auf 
einem prämierten Weingut 
mit Verkostung und Abend-
essen sowie ein traditionelles 
Flammkuchenessen gehören 
ebenso zum Programm wie 
gemeinsame Abendessen in 
gemütlichen Restaurants.

Ein weiterer Höhepunkt ist ein 
begleiteter Tagesausflug durch 
die schönsten Orte der Region, 
unter anderem nach Eguisheim. 
Auf der Rückreise wird zudem 
ein Zwischenstopp in Heidel-
berg eingelegt, wo eine Stadt-
führung den Abschluss bildet.

Die Reise beinhaltet u. a. die 
Busfahrt von Jesteburg nach 
Straßburg und zurück inklusive 
aller Ausflüge, vier Übernach-
tungen im 4-Sterne-Hotel, zahl-
reiche Führungen, Verpflegung 
sowie Eintritte laut Programm.

Preis: ab 898 € pro Person (je 
nach Teilnehmerzahl)

Einzelzimmerzuschlag: 265 EUR

Gäste sind herzlich willkommen!

Wer Lust auf gesellige Tage, 
schöne Eindrücke und 

gemeinsame Erlebnisse hat, 
ist herzlich eingeladen, sich 
anzuschließen.

Anmeldung und weitere Infor-
mationen:
Rita Bl iemeister  Tel . : 
04183 509634, E-Mail: rita.
bliemeister@t-online.de

Foto: LandFrauenverein Jesteburg und Umgebung

UNSERE VEREINE UND VERBÄNDE

Aus über 300 Banken 
haben wir die beste 
Lösung für Ihre 
Baufi nanzierung.
Unsere Baufi nanzierungsexperten 
beraten Sie umfassend und unabhängig: 
persönlich vor Ort, telefonisch oder 
digital. Sie entscheiden. 
spkhb.de/baufi nanzierung

Sprechen Sie uns an: 

+ 040 76691-5678

 baufi nanzierung@spkhb.de

Schluss mit 
Luftschlössern – 
wir machen Ihre 
Wohnträume wahr.
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Der Bendestorfer Reitverein Kleckerwald hat 
allen Grund zur Freude: Gleich drei seiner Mitglieder 
haben erfolgreich den Pferdeführerschein Umgang bestanden!
In einer angenehmen und 
familiären Atmosphäre stellten 
sich Torge, Lisa und Laura der 
Prüfung – und meisterten diese 
mit Bravour. Die Ausbildung 
und Prüfung fanden direkt vor 
Ort in Bendestorf statt, geleitet 
von Werner Herrig, der die 
Teilnehmer bestens vorbereitet 
hat.

Mit viel Engagement, Verant-
wortungsbewusstsein und 
Herz für die Pferde haben die 
drei ihr Können unter Beweis 
gestellt. Der Verein ist stolz auf 

diese tolle Leistung und freut 
sich, dass wieder engagierte 
und gut geschulte Mitglieder 
den Reitsport bereichern.

Ein herzliches Dankeschön gilt 
auch Werner Herrig für die 
kompetente Betreuung und 
Unterstützung.

Der Bendestorfer Reitverein 
Kleckerwald gratuliert Torge, 
Lisa und Laura ganz herzlich 
und wünscht ihnen weiterhin 
viel Freude und Erfolg im 
Umgang mit den Pferden!

Stolz präsentieren Torge, Laura und Lisa ihre bestandenen Pferde-
führerscheine – ein großartiger Erfolg nach intensiver Vorbereitung.

PUR!-Magazin als ePaper lesen
epaper.wittich.de/5319

Jugend aktiv e.V. präsentiert Aktionsprogramm Frühling/Sommer 2026
Das neue Aktionsprogramm 
„Frühling/Sommer“ von Jugend 
aktiv e.V. für die Samtgemeinden 
Jesteburg und Hanstedt ist fertig. 
Kinder und Jugendliche können 
aus 95 Angeboten ihre Favoriten 
auswählen, die auf 44 Seiten 
ausführlich beschrieben sind.

Es gibt tolle Angebote von 
Anfang März, in den Osterfe-
rien, bis vor die Sommerferien. 
Das Spektrum ist breit gefä-
chert: Handwerken, Erfinden, 
Sport, Natur, Künstlerisches, 
Kulinarisches und kreative 
Basteleien zu Ostern sind im 
Programm. Es gibt auch einen 
Ausflug in das Adventure World 
Hamburg und man kann auch 
selbst einen Podcast produ-
zieren. Für Familien gibt es 
geführte (Kräuter-)Wande-
rungen, eine Oster-Rallye und 
eine Kunst-Schatz-Suche in 
Hanstedt, einen Trommel-
Workshop und bei der Puzzle 
Mania können Groß und Klein 
ihr Puzzle-Talent ausprobieren.

3.000 Programmhefte werden 
an den Schulen und Kindergär-
ten der Samtgemeinden Jeste-
burg, Hanstedt und in Ramelsloh 

verteilt. In den weiterführenden 
Schulen in Buchholz, und Hitt-
feld liegen die Programmhefte 
aus oder sind im oder vor dem 
Sekretariat erhältlich. Zusätzlich 
stehen diese bei den Gemein-
deverwaltungen, Banken und 
Sparkassen zur Verfügung. Wer 
möchte kann sich das Heft auch 
von www.jugend-aktiv.eu down-
loaden.

Basis des Angebotes sind die 
langjährigen Kooperationen mit 
lokalen Vereinen und Anbietern, 
die ihre fachlichen Kompetenzen 
und das Engagement in Sachen 
Jugendarbeit und Weiterbildung 
einbringen. Finanziert wird das 
Programm hauptsächlich durch 
die Werbepartner.

Das Titelbild wurde von Paulina 
Pribbernow (12 Jahre) im 
Sommerferienkurs „Titelbild-
gestaltung“ gemalt.

Jugend aktiv e.V.
Am Alten Moor 17, 21266 Jeste-
burg
Tel. 04183/975757-0 Fax 
04183/975757-1
info@jugend-aktiv.eu
www.jugend-aktiv.eu
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Streuobstwiese wächst weiter – Pflanzfest lädt zum Mitmachen ein
Nach der Winterpause ist auf 
der Streuobstwiese wieder viel 
passiert. In den vergangenen 
Wochen haben die Mitglie-
der des Vereins zahlreiche 
Obstbäume geschnitten und 
gepflegt und damit die Grund-
lage für gesunde, langlebige 
Bäume und eine gute Ernte 
gelegt.

Doch der Blick richtet sich 
bereits nach vorn:
Am 14. November 2026 findet 
von 11 bis 17 Uhr das 3. 
Pflanzfest auf der Jesteburger 
Jubiläums-Streuobstwiese am 
Reindorfer Feldweg statt.

Im Mittelpunkt steht dabei 
eine besondere Idee: Bürge-
rinnen und Bürger können 
einen Obstbaum spenden und 

pflanzen – als lebendige Erin-
nerung an einen persönlichen 
Anlass wie Geburt, Hochzeit, 
Geburtstag oder ein Jubiläum. 
So entsteht nach und nach ein 
ganz besonderer Ort, an dem 
Erinnerungen wachsen und 
Früchte tragen.

Die gepflanzten Bäume – sämt-
lich alte, regionale Obstsorten 
wie Apfel, Birne, Kirsche oder 
Pflaume – leisten gleichzeitig 
einen wichtigen Beitrag zum 
Naturschutz. Streuobstwiesen 
gehören zu den artenreichsten 
Lebensräumen Mitteleuropas 
und bieten zahlreichen Tieren 
und Pflanzen ein Zuhause.

Für die Pflanzung und die lang-
fristige Pflege eines Baumes 
fällt eine einmalige Spende 

an. Die weitere Betreuung 
übernehmen die engagierten 
Mitglieder des Vereins mit viel 
ehrenamtlichem Einsatz.

Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, am Pflanzfest 
teilzunehmen – ob als Baum-
spender, Helfer oder Besucher. 
Gemeinsam soll die Streuobst-
wiese weiterwachsen und ein 
Ort der Begegnung, Erinnerung 
und Naturverbundenheit für 
Jesteburg werden.

Weitere Informationen zur 
Baumspende und Anmeldung 
erhalten Sie bei:
Natur- und Kulturinitiative 
Streuobstwiesen Jesteburg e.V.
Elke Feldhaus
1. Vorsitzende
04183 972095

info@streuobstwiesen-jesteburg.de
www.streuobstwiesen-jesteburg.de

Foto: Elke Feldhaus

Open-Air Klassik auf der Naturbühne
DIE GROSSE NACHT DER FILM-
MUSIK auf der Naturbühne 
Jesteburg.
Die Europäische Kammerphil-
harmonie unter der Leitung 
von Doris Vetter präsentiert 
nach den erfolgreichen Veran-
staltungen „Italienische Nacht 

2022“ und „Spanische Nacht 
2024“ eine weitere Klassikver-
anstaltung.

Zu erleben sind an diesem beson-
deren Open-Air Konzertabend 
diesmal die Highlights/Klassiker/
berühmten Werke der Filmmusik.

Die besten Songs aus dem Who 
is Who des Kinos – es erklingen 
Songs von Hans Zimmer – Fluch 
der Karibik / John William – Star 
Wars/ Harry Potter, Ennio 
Morricone – Spiel mir das Lied 
vom Tod, außerdem ein Grease 
Medley, musikalische Highlights 
wie Skyfall und Mission Impossi-
ble aus James Bond Filmen, Hits 
aus The Greatest Showman, 
Les Misérables und als Sinnbild 
ewig währender Liebe einer 
der größten Liebesgeschichten 
der Filmgeschichte erklingt My 
Heart Will Go On aus Titanic.

Der „Music rocks!“ Musi-
cal-/Fi lmchor sorgt mit 

choreographischen Einlagen 
auf der Naturbühne für Hoch-
stimmung und lädt gemein-
sam mit den Internationale 
Solisten zum Fest der Sinne, 
welches die Europäische 
Kammerphilharmonie durch 
symphonische Klänge und 
groovigen Bandsound unter-
malt.

Samstag, 04.07.2026, 19:30 - 
22:00 Uhr

Veranstaltungsort
Naturbühne Jesteburg
Am Alten Moor 14, 
21266 Jesteburg
VfL Gelände

www.hecht-apo.de • apotheke@hecht-apo.de

Mo. - Fr. 8 - 13 Uhr u. 14 - 18.30 Uhr • Sa. 9 - 13 Uhr
Hauptstr. 47 • 21266 Jesteburg • Tel. 04183 / 797 97 41 • Fax 797 88 34

Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen – Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen – 
wir beraten Sie gern!wir beraten Sie gern!

Wir suchen Wir suchen 
eine/n PtA! eine/n PtA! 
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Freibad Jesteburg startet Mitte Mai in die Saison – 
ein Sommer voller neuer Ideen
Mit großer Vorfreude blickt Jeste-
burg auf den 16. Mai 2026, denn 
an diesem Tag öffnet das Freibad 
seine Türen. Für viele ist es der 
inoffizielle Start in den Sommer 
– für den Förderverein des 
Freibads zugleich der Auftakt in 
eine Saison, die von Engagement 
und neuen Ideen begleitet wird. 
Der Förderverein möchte die 
Gemeinde Jesteburg als Betreiber 
bestmöglich unterstützen und 
hat deshalb bereits eine Reihe 
von Projekten angestoßen, die 
in dieser Saison sichtbar werden.

Ehrenamtliche Rettungs-
schwimmer – ein starkes 
Zeichen für Zusammenhalt
Ein besonders kreativer und 
wichtiger Ansatz wurde bereits 
erfolgreich umgesetzt: Um mögli-
che Schließungen des Bades 
aufgrund von Personalmangel 
zu vermeiden, folgten neun 
Vereinsmitglieder dem Aufruf, 
sich ehrenamtlich als Badeauf-
sicht bzw. Rettungsschwimmer 
zur Verfügung zu stellen. Der 
Förderverein übernahm die 
Kosten für die Ausbildung zum 
Rettungsschwimmer (Silber) 
bei der DLRG Buchholz. Sechs 
Ehrenamtliche wurden frisch 
geschult und sind bereit für 
die Saison 2026. Drei weitere 
Freiwillige mit aktuellen Qualifi-
kationen unterstützen ebenfalls. 
Diese Bereitschaft ist alles andere 

als selbstverständlich – und 
ein beeindruckendes Zeichen 
dafür, wie sehr das Freibad den 
Menschen am Herzen liegt. Auch 
für Sonderveranstaltungen, die 
der Förderverein in dieser Saison 
plant, wird der Pool an Ehrenamt-
lichen das Badteam entlasten.

Neue Angebote: Frühschwim-
men und Kinderschwimmkurse
Zu den geplanten Neuerungen 
gehört die Einführung eines 
Frühschwimmens für Vereins-
mitglieder. Damit reagiert der 
Förderverein auf Wünsche von 
Freibadbesuchern, die den Tag 
gern sportlich beginnen. Zudem 
sollen Kinderschwimmkurse 
organisiert und durchgeführt 
werden – ein wichtiger Beitrag 
zur Schwimmsicherheit und 
ein weiterer Baustein, um das 
Freibad als lebendigen Ort für 
Familien zu stärken.

Stammtisch und Arbeitseinsatz 
– gemeinsam geht es besser
Beim jüngsten – und ersten – 
Freibad-Stammtisch informierte 
der Vorstand über den aktu-
ellen Stand der Projekte und 
lud Interessierte ein, sich aktiv 
einzubringen. Die Resonanz war 
groß, die Stimmung engagiert 
und konstruktiv. Diese Form 
der Beteiligung soll auch künftig 
ein zentraler Bestandteil der 
Vereinsarbeit sein. Denn klar 

ist: Nur gemeinsam können wir 
unser Freibad weiterentwickeln 
und erhalten.

Am Samstag, den 11. April 2026, 
fand der erste Arbeitseinsatz 
im Freibad statt, bei dem zahl-
reiche Freibadfreundinnen und 
-freunde tatkräftig mit anpackten. 
Es wurde gereinigt, repariert, 
vorbereitet – und vor allem 
gezeigt, wie viel Energie und 
Herzblut in der Jesteburger Frei-
badgemeinschaft steckt. Auch 
finanziell wurde der Förderverein 

bereits großzügig unterstützt. Die 
eingegangenen Spenden fließen 
direkt in die laufenden Projekte. 
Schon zur Saisoneröffnung Mitte 
Mai werden erste Neuerungen 
sichtbar sein.

Der Förderverein bedankt sich 
herzlich bei allen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern – ob 
durch Spenden, Zeit, Ideen oder 
tatkräftige Mithilfe.

Wir freuen uns auf die Saison 
2026!

Stellvertretend für den Pool der ehrenamtlichen Rettungsschwimmer 
sind folgende Mitglieder zu sehen: V.links: Leo Overmeyer, Kirsten Pahl, 
Maren Warnecke, Erik Schütt

UNSERE VEREINE UND VERBÄNDE

Save the Date für Gewerbetreibende
Save the Date - Bürger- und 
Gewerbeverein Jesteburg lädt 
alle Gewerbetreibenden ein

Achtung an alle Gewerbetrei-
benden in Jesteburg!

Der Bürger- und Gewerbeverein 
Jesteburg e.V. (BGV) lädt alle 
Gewerbetreibenden, ob Mitglied 
oder nicht, zu einem nachhalti-
gen Austausch herzlich ein.

Bitte merken Sie sich die folgen-
den Termine schon jetzt vor:

Am 18. Mai 2026, 21. Septem-
ber 2026 und 25. Januar 
2027, jeweils ab 19:30 Uhr, 
findet im Heimathaus am 

Niedersachsenplatz ein runder 
Tisch statt, der den Dialog und 
die Zusammenarbeit unter den 
Gewerbetreibenden mit Unter-
stützung des BGV fördern soll. 
In den kommenden Wochen 
werden wir weitere Details zu 
diesen Treffen veröffentlichen.

Kern der Veranstaltungen soll 
es sein, Ideen auszutauschen, 
Herausforderungen zu diskutie-
ren und gemeinsam Lösungen 
zu entwickeln, die das Gewerbe 
in Jesteburg unterstützen.

Wir ermutigen alle Gewerbetrei-
benden, sich diese Daten bereits 
jetzt vorzumerken und aktiv an 
den Treffen teilzunehmen. Für 

Fragen stehen wir Ihnen gerne 
unter info@bgv-jesteburg.de 
zur Verfügung.

Gemeinsam für ein starkes 
Jesteburg – wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme!
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Dorfputz in Jesteburg: Gemeinsam anpacken für unser Dorf
Rekordbeteiligung beim Jeste-
burger Dorfputz
Über eine große Beteiligung am 
Jesteburger Dorfputz konnte sich 
der Bürger- und Gewerbeverein 
am Samstag, den 14. März 2026 
freuen: Bereits wenige Minuten 
nach dem Start waren fast alle 
Müllzangen vergriffen. Über fünfzig 
50 Helferinnen und Helfer mach-
ten sich vom Spethmannplatz aus 
auf den Weg zum Frühjahrsputz. 
„Eine Rekordbeteiligung“, freut sich 
BGV-Vorstand Bernd Jost.

Einmal mehr waren es vor 
allem auch Familien mit kleinen 
„Nachwuchs-Sammlern“, die mit 
Feuereifer dabei waren. Weitere 
Unterstützung kam unter ande-
rem von Mitbürgerinnen aus 
der Ukraine, die auch bereits bei 
vorigen Aktionen am Start waren. 
Der Dorfputz hat sich inzwischen 
zu einem festen Treffpunkt für 
engagierte Bürgerinnen und 

Bürger entwickelt. Viele nutzten 
die Aktion nicht nur zum Aufräu-
men, sondern auch für Gesprä-
che und Begegnungen. Nach 

getaner Arbeit lud der Bürger- und 
Gewerbeverein alle Helferinnen 
und Helfer zu Grillwurst und 
Erfrischungen ein. Eine Tradition, 

die beim Jesteburger Dorfputz 
inzwischen fest dazugehört. Die 
nächste Aktion ist für Oktober 
2026 geplant.

Dorfputz

Bericht aus der Jahreshauptversammlung des VfL Jesteburg von 1912 e. V.
Mit wichtigen Weichenstellungen 
für die Zukunft hat der VfL Jeste-
burg am 17.03.2026 seine Jahres-
hauptversammlung durchgeführt: 
Bereits in der Vorstandssitzung am 
23. Februar 2026 wurden zentrale 
Themen beraten, die die Entwick-
lung des Vereins in den kommen-
den Jahren prägen werden.

Investitionen und Digitalisie-
rung im Fokus
Ein zentrales Projekt bleibt die 
geplante Erneuerung der Lauf-
bahn. Der Verein setzt dabei auf 
eine Kombination aus kommu-
naler Unterstützung und 
Fördermitteln des organisier-
ten Sports. Voraussetzung für 
die Umsetzung ist jedoch eine 
gesicherte Gesamtfinanzierung 
– einschließlich einer möglichen 
Vorfinanzierung, über die die 
Mitglieder entscheiden sollten.

Parallel treibt der VfL seine 
Digitalisierung voran: Mit der 
Einführung der Vereinssoftware 
„easyVerein“ werden Verwal-
tung und Buchhaltung moderni-
siert. Mitglieder können künftig 
ihre Daten selbstständig online 
verwalten, während Anmeldun-
gen vollständig digital abgewi-
ckelt werden.

Finanzielle Stabilität und klare 
Signale
Trotz anstehender Investitionen 
bleibt der Verein finanziell solide 
aufgestellt. Der Vorstand sprach 
sich einstimmig gegen eine 
Beitragserhöhung im Jahr 2026 
aus – ein bewusstes Signal an die 
Mitglieder. Die Abteilungen wirt-
schafteten insgesamt erfolgreich, 
lediglich einzelne Etats werden 
noch im Detail abgestimmt.

Neue Angebote und gesell-
schaftliche Verantwortung
Auch inhaltlich entwickelt sich 
der Verein weiter: Mit dem 
neuen Angebot „Gedächtnis-
sport“ baut der VfL sein Gesund-
heitsprogramm aus. Der Start 
ist für das Frühjahr vorgesehen.

Zudem stärkt der Verein seine 
Verantwortung im Bereich 
Prävention. Für den Umgang 
mit Fällen sexualisierter Gewalt 
wird eine feste Ansprechper-
son benannt, um Betroffene zu 
unterstützen und klare Hand-
lungsstrukturen zu schaffen.

Lebendige Abteilungen mit 
wachsendem Zulauf
Aus den Abteilungen wird 
durchweg Positives berichtet. 

Während Volleyball sein 
Angebot erweitert und pers-
pektivisch auch auf Beach-
volleyball setzt, investiert die 
Rugby-Sparte verstärkt in die 
Jugendarbeit – mit besonderem 
Fokus auf den Aufbau einer 
Mädchenmannschaft.

Auch andere Bereiche verzeich-
nen Aufwind: Tischtennis 
profitiert von starkem Nach-
wuchsinteresse, Badminton 
stabilisiert sich nach perso-
nellen Veränderungen, und 
Gruppen wie Rope Skipping 
oder Taekwondo präsentieren 
sich regelmäßig bei Veranstal-
tungen in der Region.

Kontinuität an der Spitze
Bei der Jahreshauptversamm-
lung setzten die Mitglieder auf 
Kontinuität: Der Vorstand wurde 
in seinen Ämtern bestätigt und 
erneut gewählt. An der Spitze 
des Vereins stehen weiterhin 
Prof. Dr. Michael Bockisch als 
erster Vorsitzender und Jan Lars 
Kruse als zweiter Vorsitzender. 
Die Finanzen verantworten 
auch künftig Mirco Steinberg 
als erster Schatzmeister sowie 
Kai Warneke als zweiter Schatz-
meister.

Eine besondere Ehrung erhielt 
Manfred Nitschke, der für sein 
langjähriges Engagement zum 
Ehrenmitglied des Vereins 
ernannt wurde.

Der VfL Jesteburg auch für die 
Jugend ein wichtiger Anlaufpunkt
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Jesteburger Wochenmarkt – Ein Genuss für alle Sinne in Jesteburg
Der Jesteburger Wochenmarkt, 
organisiert und verwaltet vom 
Bürger- und Gewerbeverein 
Jesteburg e.V., ist der ideale Ort, 
um frische, regionale Produkte 
und südländische Spezialitäten 
zu entdecken. Jeden Mittwoch 
von 13 bis 18 Uhr verwandelt 
sich der Spethmannplatz in 
ein pulsierendes Zentrum des 
Genusses und der Gemeinschaft. 

Ein Besuch des Wochenmarkts 
ist nicht nur eine Bereicherung 
für den Gaumen, sondern auch 
ein tolles Erlebnis für die ganze 
Familie. Die Vielfalt der Stände 
bietet für jeden Geschmack 
etwas – von frischem Obst und 
Gemüse über herzhaftes Fleisch 
bis hin zu köstlichen Backwa-
ren. Besonders ist der Stand 
für südländische Spezialitäten, 

der mit seinen aromatischen 
Produkten das Urlaubsgefühl 
direkt nach Jesteburg bringt.

Der Fischstand sorgt für frischen 
Fisch und Meeresfrüchte, die 
direkt vom Wasser auf den Tisch 
kommen. Der Moorweghof 
bietet eine Auswahl an Fleisch- 
und Wurstwaren, die mit viel 
Liebe und Handwerk hergestellt 

werden und wo artgerechte 
Tierhaltung praktiziert wird. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der 
Schönecke Wagen mit frischen 
Eiern und Geflügel sowie leckeren 
Salaten, die ideal für die gesunde 
Küche sind.  Der Sauensieker 
Holzofenbäcker begeistert mit 
hervorragendem Brot, das in tradi-
tioneller Art und Weise gebacken 
wird und jede Mahlzeit bereichert.

Gemüsestand Köpcke

Sauensieker

Schönecke

Moorweghof

Abgerundet wird das Angebot 
durch einen riesigen Stand mit 
frischem Obst und Gemüse, der 
keine Wünsche offenlässt. Und 
für alle Käseliebhaber gibt es 
den Käsewagen Oertzen, der mit 
seinen feinen Käsesorten eine 
wahre Freude für alle Gourmets 
ist. Der BGV freut sich zudem 
über neue Marktbeschicker! Ob 

Honig, Blumen, Gewürze oder 
andere Produkte – Interessierte 
können sich gerne bei unserer 
Marktleitung, Nicole Prinz, in 
der Lisa-Kate/Schatzi’s Kleine 
Bar melden und nachfragen. Die 
Einnahmen des Wochenmarktes 
werden vom BGV unter ande-
rem für den Weihnachtsmarkt 
genutzt, den der BGV immer 

am ersten Adventswochenende 
in Jesteburg veranstaltet. Der 
Jesteburger Wochenmarkt ist 
nicht nur ein Ort des Einkaufens, 
sondern auch ein Treffpunkt für 
die Gemeinschaft. Hier trifft man 
Nachbarn, tauscht sich aus und 
genießt die entspannte Atmo-
sphäre, natürlich gerne mit einem 
Kaffee oder Bratwurst an und in 

Schatzi‘s kleiner Bar. Ein Besuch 
lohnt sich also nicht nur wegen 
der hervorragenden Produkte, 
sondern auch wegen der herzli-
chen Begegnungen.

Kommen Sie vorbei und 
erleben Sie die Vielfalt und 
Qualität, die der Jesteburger 
Wochenmarkt zu bieten hat!

Ein Wochenende im Sommer mit Sport, Spiel und Musik
Jesteburg feiert!
„Save the Date „ am 22. und 
23. August 2026 in Jesteburg
Am 22. und 23. August 2026 
verwandelt sich Jesteburg in 
ein lebendiges Zentrum für 
Familien, Freunde, Sport Spiel 
und Musik. 

Der BGV Jesteburg e.V. lädt 
gemeinsam mit der Natur-
bühne e.V., dem VfL Jesteburg 
e.V. und famila zu einem bunten 

Programm unter dem Motto 
„Sport, Spiel und Musik“ ein.

Ein Wochenende voller Akti-
vitäten
Der Auftakt erfolgt am Sams-
tag, den 22. August 2026, um 
13 Uhr am VfL Vereinsheim.

Hier erwartet die Besucher 
ein vielfältiges Angebot mit 
Vorführungen und Mitmach-
aktionen, die sowohl Kinder 

als auch Erwachsene anspre-
chen. Ab 18 Uhr übernimmt 
der BGV in Kooperation mit 
der Naturbühne das Zepter 
und präsentiert gleich zwei 
Filmklassiker: einen für 
Kinder und einen für Erwach-
sene. 

Diese Mischung aus Sport und 
Unterhaltung verspricht ein 
spannendes Erlebnis für die 
ganze Familie. Chris Martius
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Famila Familienfest und musi-
kalische Höhepunkte
Am Sonntag, den 23. August 2026, 
geht das Fest mit dem famila 
Familienfest ab 13 Uhr weiter. Hier 
sind zahlreiche Attraktionen für 
Kinder und Familien geplant, die 
für jeden etwas bieten. (Näheres 
folgt).  Der Spaß wird durch das 
beliebte „Jesteburg singt“ um 19 
Uhr gekrönt. Unter der Leitung von 
Chris, dem Sänger mit Herzen, und 
Lena Teßmann, einer talentierten 
Vocalkünstlerin, können die Gäste 
gemeinsam singen, was nicht nur 
Freude bringt, sondern auch das 
Gemeinschaftsgefühl fördert.

Leibliches Wohl für alle
Selbstverständlich sorgen die 
Vereine und famila während 
des gesamten Wochenendes 
für das leibliche Wohl der 
Gäste. Mit einer Auswahl an 
erfrischenden Getränken, 

Snacks und leckeren süßen 
Köstlichkeiten ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.

Ein Wochenende für alle Jeste-
burger
Dieses Event-Wochenende bietet 
eine hervorragende Gelegenheit 
für alle Jesteburger, sich zu 
treffen, Sport zu treiben und 
gemeinsam zu feiern. Es steht im 
Zeichen der Gemeinschaft und 
des Miteinanders. Die Kombina-
tion aus sportlichen Aktivitäten, 
Unterhaltung und Musik schafft 
ein unvergessliches Erlebnis für 
alle Generationen. Nutzen Sie 
die Chance, sich mit Nachbarn 
und Freunden zu treffen, aktiv 
zu sein und die Vielfalt des 
Angebots zu genießen.

Merken Sie sich die Daten vor 
– Sie möchten diese Veranstal-
tung nicht verpassen!

UNSERE VEREINE UND VERBÄNDE

famila

Familienfest

Unsere Bühne

LandFrauen fahren zum Amtsgartenkonzert  
in Lilienthal – jetzt noch anmelden!
Die LandFrauen Jesteburg 
laden auch in diesem Jahr 
wieder zu einem ganz beson-
deren Sommererlebnis ein:
Dem stimmungsvollen Amtsgar-
tenkonzert in Lilienthal am Frei-
tag, den 07. August 2026. Freuen 
Sie sich auf einen musikalischen 
Abend unter freiem Himmel in 
besonderer Atmosphäre. Für die 
Anreise ist bestens gesorgt:  Die 
gemeinsame Busfahrt startet um 
14:00 Uhr in Jesteburg vom Park-
platz Am Alten Moor (Hacienda). 
Konzertbeginn ist um 18:00 Uhr. 
Im Preis von ca. 85,- Euro sind 
sowohl die Busfahrt als auch 
eine Eintrittskarte der Kategorie 

A enthalten. Insgesamt stehen 
uns 50 Karten zur Verfügung. Es 
sind noch freie Plätze vorhan-
den. Daher freuen wir uns über 
weitere Anmeldungen – auch 
Gäste sind herzlich willkommen!
Nutzen Sie die Gelegenheit, 
einen entspannten Sommer-
tag in netter Gemeinschaft zu 
verbringen und ein besonde-
res Konzert zu genießen.

Wir freuen uns auf viele Mitrei-
sende!

Weitere Informationen und Anmel-
dung bei Angelika Schult unter 
www.landfrauenjesteburg.de

JESTIVAL 2026 - 10 Bands in 10 Gärten
Auch dieses Jahr findet wieder 
das beliebte Jestival statt.

Seien Sie am Samstag, den 
27.06.2026 dabei, wenn es heißt:
10 Bands in 10 Gärten!

Das Programm im Überblick:
14:00 Uhr
Trio Berimbau, Bossa-Nova und 
Samba, Waldklinik Jesteburg
15:00 Uhr
The Caper, Pop, Café Mokkasin
Emanuel-Jahreis-Duo, 

Boogie-Woogie, Kuhn & Witte Zwei-
radcenter
Cookie Tuesday, Bluegras, 
Schatzi´s kleine Bar
16:30 Uhr
Case4Two, 60/70ies, Café Book
Qwain, Pop, Swing, Heidekönigin
Verajoy, Spanish Funk & Soul, 
Il Punto
18:00 Uhr
Ballroom Jazz, Swing, Latin, 
R&B, Café Lohof
Glad All Over, 70ies-Rock, Ev. Kirche
Shiny-Funk-Soul, Funk, Destino
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100 Jahre Kunsttempel – Musik, Theater und besondere Führungen 
Veranstaltungshighlights im Museum Kunststätte Bossard

Im Museum Kunststätte Bossard 
steht in dieser Saison der Kunsttem-
pel im Mittelpunkt. Vor 100 Jahren, 
1926, begannen Johann Michael 
Bossard und seine Frau Jutta mit 
der Umsetzung dieses Baus. Als 
Ort der inneren Einkehr zielte der 
Kunsttempel auf die Vereinigung 
von Kunst, Leben, Natur und 
Religion, der den Mittelpunkt des 
Gesamtkunstwerkes bildet.

Die Sonderausstellung „100 Jahre 
Kunsttempel“ verfolgt den Weg 
Johann Michael Bossards von 
der ersten Idee im Jahr 1909 über 
die Skizzierung des Baus und der 
damit zusammenhängenden 
sozial-utopischen Vorstellung bis 
hin zur Umsetzung und Ausstat-
tung seines Kunsttempels. Sie läuft 
im Neuen Atelier des Museums 
vom 10. Mai 2026 bis 8. November 
2026. Mit der Ausstellung rund um 
den expressiven Kunsttempel mit 

seiner reichen und komplexen 
Innenausstattung beteiligt sich 
das Museum am 11. Hamburger 
Architektur Sommer 2026.

Um den Kunsttempel noch mehr in 
den Fokus zu rücken, finden ganz 
besondere Veranstaltungen in 
diesem historischen Bauwerk statt:

Am 6. Juni gibt das Hermannshof-
theater das Gastspiel „Deutsch-
land. Ein Wintermärchen“.

Am 21. Juni 2026 findet das alljähr-
liche Museumsfest statt. Die Veran-
staltung beginnt mit einer Feier-
stunde „100 Jahre Kunsttempel“ und 
lädt zu einem abwechslungsreichen 
Museumstag rund um den Kunst-
tempel ein – mit Sonderführungen, 
Musik und Kreativprogramm.

Am 28. Juni 2026 spielt der 
Schüler Paul Niedermeyer einen 

Konzertabend mit Frédéric Chopin 
(1810– 1849), Franz Liszt (1811– 
1886) und Johann Sebastian Bach 
(1685–1750). Paul Niedermeyer 
ist Schüler an der HORIZONTA. 
Die Schule und das Museum 
Kunststätte Bossard gestalten seit 
Jahren zusammen Schulbildungs-
programme. Die Naturbühne 

Jesteburg e. V. und die HORI-
ZONTA fördern junge Talente 
zwischen 12 und 20 Jahren.

Karten für die Veranstaltungen 
sind ab sofort an der Museums-
kasse erhältlich. Weitere Infos 
unter 04183/5112 oder info@
bossard.de.

Museum Kunststätte Bossard – Der Kunsttempel im Mittelpunkt des histo-
rischen Gebäudeensembles� Foto: Juliane Koop, Kunststätte Bossard

Termine im Mai 2026 auf dem Museumsbauernhof in Wennerstorf
Veranstaltungen

Di 14. – Do 23. April Vorbestel-
lung Jungpflanzenverkauf
Vom 14. bis zum 23. April können 
verschiedene Bioland-Jungpflan-
zen für Garten und Balkon unter 
museumsbauernhof.de vorbe-
stellt werden. Die Abholung ist 
nach Terminbuchung vom 30. 
April bis 9. Mai auf dem Muse-
umsbauernhof möglich.

Fr 1. Mai, 11 – 17 Uhr Saisonbe-
ginn in Wennerstorf
Der Museumsbauernhof öffnet 
seine Tore in die neue Saison! 
Neu: Darstellerinnen und Darstel-
ler der „Gelebten Geschichte“ 
zeigen, wie das Leben auf dem 
Hof im Jahr 1931 aussah.

So 17. Mai, 11 – 17 Uhr „Hoffest 
in Wennerstorf“, Eintritt 3 
Euro
Regionale Vielfalt, Bio-Land-
wirtschaft, Hofgeschichte und 
Inklusion stehen beim Hoffest 
in Wennerstorf im Mittelpunkt. 
An rund 15 Marktständen 
können Besucherinnen und 
Besucher stöbern und dabei 
ein Programm mit spannendem 
Hintergrundwissen entdecken.

So 31. Mai, 11 – 17 Uhr 
„Gelebte Geschichte 1931 in 
Wennerstorf“
Landleben wie im Jahr 1931 auf 
dem Smedtshof: Auf dem Muse-
umsbauernhof in Wennerstorf 
wird das Leben einer Bauernfa-
milie gezeigt, wie es früher war. 
Beim Kochen, Zeitunglesen, 
bei Handarbeiten und bei der 
Arbeit auf dem Hof geben die 
Darstellerinnen und Darsteller 
Einblicke in ihren Alltag.

Jeden dritten Sonntag, 13 – 17 
Uhr Hofvergnügen
Kinder werden jeden Sonntag 
zusammen mit einer Museum-
spädagogin kreativ.

Aktuelle Informationen zum 
Museumsbesuch unter
museumsbauernhof.de

Museumsbauernhof in 
Wennerstorf
Lindenstraße 4
21279 Wennerstorf
Tel. (0 41 65) 21 13 49
info@museumsbauernhof.de

Öffnungszeiten
Vom 1. Mai bis 31. Oktober:
Dienstag bis Freitag 10 – 16 

Uhr, sonntags und feiertags 
10 – 18 Uhr,
montags und samstags 
geschlossen
Elieses Hofcafé von Mai bis 
Oktober: sonntags und feier-
tags 13 – 18 Uhr

Eintritt
Der Eintritt ist regulär frei, 
außer beim Hoffest.
Gruppen ab 15 Personen 

zahlen 2,50 Euro/Person. 
Mitglieder des Fördervereins 
des Freilichtmuseums am 
Kiekeberg e. V. und Besucher 
mit einem GdB von 80 haben 
freien Eintritt.

Der Museumsbauernhof in 
Wennerstorf ist eine Außenstelle 
des Freilichtmuseums am Kieke-
berg und wird vom Förderverein 
des Museums betrieben.

Hofleben pur....
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Filmschatz gesichert: Ehrenamtliche ordnen historischen Bestand 
im Filmmuseum Bendestorf
Gemeinsam mit Leidenschaft 
ins Zeug legen:
Die Arbeiten fanden in einer 
ausgesprochen konzentrier-
ten und guten kollegialen 
Atmosphäre statt. Gemeinsam 
sichteten die Beteiligten das 
Material, sortierten es nach 
Themen und Produktionen und 
überführten die Filme anschlie-
ßend in ein neu eingerichtetes 
Regallagersystem. Damit ist ein 
wichtiger Schritt gelungen, um 
die empfindlichen Filmkopien 
übersichtlich zu lagern und 
dauerhaft zu bewahren.

Dem Projekt ging eine gründ-
liche Vorbereitung voraus: 

Zunächst wurde der Lagerraum 
des Museums saniert und für 
die Aufbewahrung der histori-
schen Filmmaterialien vorbe-
reitet. Erst dadurch konnte die 
Sammlung neu strukturiert und 
sachgerecht untergebracht 
werden. Gerade bei analogem 
Filmmaterial, ist eine geordnete 
Lagerung entscheidend, denn 
Filmrollen sind empfindliche 
Zeitzeugen, deren Erhalt von 
geeigneten Bedingungen und 
sorgfältiger Pflege abhängt.

„In wenigen Wochen ist hier 
Erstaunliches passiert“, berich-
ten die Verantwortlichen des 
Filmmuseums. „Der Einsatz, die 

Ausdauer und die Begeisterung 
der Beteiligten haben unsere 
Erwartungen weit übertroffen.“ 
Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer haben damit einen 
wichtigen Beitrag dazu geleistet, 
dass der Filmbestand künftig 
leichter zugänglich ist – sowohl für 
Forschung, medienpädagogische 
Arbeit und Ausstellungen als auch 
für besondere Filmvorführungen 
im Produzentenkino des Museums.

Die Sammlung des Filmmuse-
ums dokumentiert die bewegte 
Geschichte des Filmstandorts 
Bendestorf, der in der Nach-
kriegszeit zu den bedeutenden 
Produktionsorten des deut-
schen Films gehörte. Viele der 
Filme, Trailer und Materialien 
sind seltene Zeugnisse dieser 
Epoche und geben Einblicke in 
die Produktions- und Kinokultur 
vergangener Jahrzehnte. Ihre 
Sicherung und Erschließung ist 
daher ein wichtiger Bestandteil 
der Museumsarbeit.

Trotz der großen Fortschritte 
steht noch ein weiterer Arbeits-
schritt an: die genaue Zustands-
kontrolle der Filmkopien. 
Dabei wird geprüft, in welchem 
technischen Zustand sich die 

einzelnen Rollen befinden und 
welche Maßnahmen zur langfris-
tigen Erhaltung notwendig sind. 
Die jüngsten Arbeiten zeigen 
eindrucksvoll, welche Bedeutung 
das ehrenamtliche Engagement 
für das Filmmuseum hat. 

Ohne den Einsatz seiner 
Mitglieder wäre die Pflege 
und Sicherung eines solchen 
Bestands kaum möglich. 
Gleichzeitig macht das 
Projekt deutlich, dass das 
Museum nicht nur ein Ort 
der Erinnerung ist, sondern 
ein lebendiger Treffpunkt für 
Menschen, die sich gemein-
sam für die Bewahrung der 
Filmgeschichte einsetzen.

KUNST UND KULTUR

IHR
LEUCHT
TURM

MEER

IM

TEAMNORD Immobilien GmbH
Jeanette Böhm
Lüneburger Straße 14
21423 Winsen (Luhe)
Tel. 04171 89086-0

Neues beim Vfl

UNSERE VEREINE UND VERBÄNDE
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Das „Doppelleben der Sabine Weiß“
Sabine Weiß führt ein Doppelle-
ben: als Schriftstellerin entführt 
sie in kriminelle Abgründe und 
historische Welten. 

Bei ihrer Lesung im Filmmu-
seum Bendestorf am 27. Mai 
2026 wird sie ihre beiden im 
Frühjahr 2026 erschienenen 
Romane vorstellen. Mit ihrem 
Historischen Roman „Der 
Schrein der Könige“ (2. März 
2026, Lübbe-Verlag) blättert 
sie das Leben im mittelalterli-
chen Köln auf und erzählt die 
Geschichte des wichtigsten 
Goldschatzes des Mittelalters, 
des Dreikönigenschreins. 

Ihr Krimi „Stürmische Klippe“, 
der gleich nach Erscheinen 
am 2. Februar 2026 auf 

die Spiegel-Bestsellerliste 
schoss, entführt in politische 
Intrigen auf dem sturmum-
tosten Sylt. Sabine Weiß wird 
aus beiden Romanen lesen, 
bringt viele Fotos von den 
Schauplätzen mit, berichtet 
über Fakten und Fiktion und 
gibt einen Einblick in ihr 
schriftstellerisches Doppel-
leben. 

„Ich freue mich, dass ich dank 
der Samtgemeindebücherei 
Jesteburg an diesem für die 
Region so bedeutsamen Ort, 
dem Filmmuseum Bendestorf, 
meine beiden neuen Romane 
vorstellen kann“, sagt die 
Autorin, die es vor Jahren 
von Hamburg nach Asendorf 
verschlagen hat.

AUS DER SAMTGEMEINDEBÜCHEREI

PUR!-Magazin
als ePaper lesen
epaper.wittich.de/5319

Popcorn für Filmkultur - Lions Club Jesteburg spendet 
Popcornmaschine für das Filmmuseum Bendestorf
Bendestorf. Was wären die 
größten Meisterwerke der 
Filmgeschichte ohne das leise 
Knistern im Saal und diesen 
unverwechselbaren Duft von 
frischem Popcorn? Genau 
dieses Stück Kinomagie hat der 
Lions Club Jesteburg nun dem 
Filmmuseum geschenkt.Ein 
kleiner Blick in die Geschichte 
zeigt, wie wunderbar passend 
diese Spende ist: Popcorn 
ist nämlich älter als das Kino 
selbst! Archäologische Funde 
belegen, dass bereits vor über 
5.000 Jahren in Mittelamerika 
Mais gepoppt wurde. Doch 
seinen großen Durchbruch 

feierte Popcorn erst mit dem 
Kino-Boom der 1920er Jahre. 
Während andere Snacks 
Luxus waren, blieb Popcorn 
erschwinglich. Als dann in 
den 1930ern Tonfilme die 
Leinwände eroberten, zog 
auch der Duft von frischem 
Popcorn endgültig in die Kinos 
ein – und blieb dort bis heute.
Die neue Maschine hat ihren 
Platz schneller gefunden, als 
man „Film ab“ sagen kann und 
sorgt ganz nebenbei dafür, 
dass Filmgeschichte nicht nur 
gesehen, sondern auch gero-
chen und geschmeckt werden 
kann.Ohne Popcorn kein 
echtes Kino, und dass wir nun 
auch diesen Teil der Filmkultur 
zeigen und genießen können, 
verdanken wir dem Lions Club 
Jesteburg.Das Filmmuseum 
Bendestorf bedankt sich herz-
lich beim Lions Club Jesteburg 
für diese ebenso großzügige 
wie charmante Unterstützung 
der Filmkultur.

Bendestorf. Was wären die 
größten Meisterwerke der 
Filmgeschichte ohne das leise 

Knistern im Saal und diesen 
unverwechselbaren Duft von 
frischem Popcorn? Genau 
dieses Stück Kinomagie hat der 
Lions Club Jesteburg nun dem 
Filmmuseum geschenkt.

Ein kleiner Blick in die 
Geschichte zeigt, wie wunder-
bar passend diese Spende 
ist: Popcorn ist nämlich älter 
als das Kino selbst! Archäolo-
gische Funde belegen, dass 
bereits vor über 5.000 Jahren 
in Mittelamerika Mais gepoppt 
wurde. Doch seinen großen 
Durchbruch feierte Popcorn 
erst mit dem Kino-Boom der 
1920er Jahre. Während andere 
Snacks Luxus waren, blieb 
Popcorn erschwinglich. Als 
dann in den 1930ern Tonfilme 
die Leinwände eroberten, zog 
auch der Duft von frischem 
Popcorn endgültig in die Kinos 
ein – und blieb dort bis heute.

Die neue Maschine hat ihren 
Platz schneller gefunden, als 
man „Film ab“ sagen kann und 
sorgt ganz nebenbei dafür, 
dass Filmgeschichte nicht nur 

gesehen, sondern auch gero-
chen und geschmeckt werden 
kann.

Ohne Popcorn kein echtes 
Kino, und dass wir nun auch 
diesen Teil der Filmkultur 
zeigen und genießen können, 
verdanken wir dem Lions Club 
Jesteburg.

Das Filmmuseum Bendestorf 
bedankt sich herzlich beim 
Lions Club Jesteburg für 
diese ebenso großzügige wie 
charmante Unterstützung der 
Filmkultur.Popcornmaschine
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

Rufnummern von A bis Z
POLIZEI - Notruf: 110

Polizeistation Jesteburg:
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg | Tel.: 04183 778550

FEUERWEHR / RETTUNGSDIENST - Notruf: 112

Samtgemeindefeuerwehr:
Gemeindebrandmeister Martin Ohl | Tel.: 04183 797973

Ortswehr Bendestorf:
Im Brook 3, Bendestorf
Ortsbrandmeister Andreas Sahling | Tel.: 04183 6023

Ortswehr Harmstorf:
Schulstraße 1, Harmstorf
Ortsbrandmeister Christian Albers | Tel.: 0160 5516544

Ortswehr Jesteburg:
Schützenstraße 30, Jesteburg
Ortsbrandmeister Fabian Börke | Tel.: 0176 705766611

Ortswehr Lüllau:
Kohlhoff 10, Jesteburg-Lüllau
Ortsbrandmeister Christian Bertram
Tel.: 0160 93826281

Deutsches Rotes Kreuz:
Ortsverein Jesteburg und Umgebung e.V.
Zum Spritzenhaus 21 | Jesteburg | www.drk-jesteburg.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Tel.: 116117

Apothekennotdienst:
Tel.: 0800 00 22833

Giftnotruf:
Tel.: 0551 19240

VERWALTUNG

Behördennummer
(Auskunft zu zahlreichen Verwaltungsleistungen): 115

Samtgemeinde Jesteburg:
Samtgemeindebürgermeisterin Claudia von Ascheraden
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-0 | rathaus-jesteburg@lkharburg.de

Bürgerengagement/Flüchtlingskoordination:
Melanie Backhaus | Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-37 | m.backhaus@lkharburg.de

Bürgerbüro (Altes Rathaus):
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg

Einwohnermeldeamt
Tel.: 04183 9747-31 o. -35 | meldeamt-jesteburg@lkharburg.de

Bereich Ordnung
Tel.: 04183 9747-14 | buerger-jesteburg@lkharburg.de

Standesamt
Tel.: 04183 9747-34 | standesamt-jesteburg@lkharburg.de

Friedhofsverwaltung
Tel.: 04183 9747- 30 | b.schrank@lkharburg.de

Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte:
Inka Theden
gleichstellung-jesteburg@lkharburg.de

Ratsbüro (Neues Rathaus):
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-40 | leitung-jesteburg@lkharburg.de

Samtgemeinde-Archiv:
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-46 | archiv-jesteburg@lkharburg.de

Samtgemeinde-Bücherei:
Niedersachsenplatz 3 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-47 | buecherei-jesteburg@lkharburg.de

Schiedspersonen:
Leo Overmeyer | Machangelweg 19 | Jesteburg
Tel.: 04183 9891376 | leo.overmeyer@schiedsmann.de
Axel Penne (Stellvertreter) | Jägergrund 11| Jesteburg
Tel.: 01522 6023974 | axelpenne@gmx.de

Kleiderkammer:
Sandbarg 32 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-32 | buerger-jesteburg@lkharburg.de

Gemeinde Bendestorf:
Bürgermeister Bernd Beiersdorf
Gemeindedirektorin Julia Reese
Makens-Huus | Poststraße 4 | Bendestorf
Tel.: 04183 9747-67 | gemeinde-bendestorf@lkharburg.de

Bauhof Bendestorf:
Im Brook 3 | Bendestorf | Tel.: 04183 9747-67

Gemeinde Harmstorf:
Bürgermeister Andreas Maack
Schulstraße 1 | Harmstorf
Tel.: 04105 52634 oder 0172 4034134
gemeinde-harmstorf@lkharburg.de

Gemeinde Jesteburg
Bürgermeister Udo Heitmann
Gemeindedirektorin Claudia von Ascheraden
Niedersachsenplatz 5 | Jesteburg
Tel.: 04183 9747-0 | rathaus-jesteburg@lkharburg.de

Bauhof Jesteburg:
Schützenstraße 41 | Jesteburg | Tel.: 04183 9747-59

KINDERBETREUUNG

Kita Bendestorf:
Leitung: Christiane Rausch
Kirchstraße 15 a | Bendestorf | Tel.: 04183 7282
kita.bendestorf@lkharburg.de

Kita Moorweg:
Leitung: Kerstin Ramcke
Moorweg 26 | Jesteburg | Tel.: 04183 3095
kita.moorweg@lkharburg.de
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Kita Seeveufer:
Leitung: Franziska Otte
Seeveufer 35 | Jesteburg | Tel.: 04183 3134
kita.seeveufer@lkharburg.de

Kinderkrippe Bendestorf:
Leitung: Stefanie Koch
Im Brook 3 b | Bendestorf| Tel.: 04183 9894597
krippe-bendestorf@lkharburg.de

Waldkindergarten Bendestorf/Harmstorf:
Leitung: Monika Raap-Neumann
Tel.: 01525 3239235 | waki.bendestorf@lkharburg.de

Waldkindergarten Jesteburg:
Leitung: Silke Moseberg und Oliver Förster
Tel.: 01520 8897169 oder 01525 3238198
wakigasjesteburg@lkharburg.de

DRK-Kita Jesteburg:
Leitung: Nicole Döbler | Sandbarg 34 | Jesteburg
Tel.: 04183 777490| kita.jesteburg@drk-lkharburg.de

Pädagogischer Mittagstisch:
Tel.: 04183 9747-23 | b.reese@lkharburg.de
montags und donnerstags jeweils ab 13:00 Uhr

VERSORGUNG

Rufnummer bei Störung der Gasversorgung:
Tel.: 0800 0 500505

Rufnummer bei Störung der Stromversorgung:
Tel.: 0800 0 600606

Rufnummer bei Störung der Wasserversorgung:
Tel.: 0800 0 700707

ENTSORGUNG

Abfallberatung und -wirtschaft:
Tel.: 04171 693694

Sperrmüllanmeldung:
Tel.: 0800 1 218989

Altkleidersammlung:
Tel.: 04171 6930

Abholung wiederverwertbarer Möbel:
Möbelscheune | Tel.: 04181 9289987

BERATUNG

AIDS-Beratung / HIV-Tests:
Tel.: 04171 693372

Allgemeiner Sozialer Dienst:
Außenstelle Buchholz | Tel.: 04181 9693-82

Energieberatung:
Verbraucherzentrale | Tel.: 08008 09802400

Hilfe für Menschen mit geistiger 
und/oder körperlicher Behinderung:
Tel.: 04171 6936606

Hilfe für Menschen mit chronischer
und/oder seelischer Behinderung und/oder Sucht:
Tel.: 04171 6936607

Nummer gegen Kummer:
Tel.: Elterntelefon: 0800 1110333
Tel.: Kinder- und Jugendtelefon: 0800 1110550

Rentenberatung:
Tel.: 04185 4968 | rentenhilfe-maack.de

Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatung:
Tel.: 04171 1366680

Soziale Schuldenberatung:
Diakonie | Neue Straße 8 | Buchholz | Tel.: 04181 2197979

Schwangerenberatung:
Diakonie | Neue Straße 8 | Buchholz | Tel.: 04181 282780

Telefonseelsorge der christlichen Kirchen:
Tel.: 0800 1 110111 oder 0800 1 110222

Weißer Ring:
Tel.: 04181 2018920

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gül-
tige Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekenn-
zeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Einsendungen per Mail können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des 
Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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